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„Platzangst“
hinter dem Volant

Ein Scherzwort Karl Farkas ’, das einer
gewissen Hintergründigkeit nicht entbehrt,
sagt , der Mensch von heute habe zwei
Probleme : „Wie werde ich schlank ?“ und
„Wo parke ich mein Auto ?“ Während man
die Verantwortung für das erste dieser
Probleme auch beim besten — oder böse¬
sten — Willen nicht der Gemeinde zu¬
schieben kann , wird sicher die Ansicht auf¬
tauchen , für den Parkraum hätte einzig
und allein die Stadtverwaltung zu sorgen.
Wie liegen die Verhältnisse aber nun wirk¬
lich?

Mit Recht bemerkte der alte Aristoteles,
der Mensch sei ein Gemeinschaftswesen.
Aber gerade deshalb sehnt sich der Zeit¬
genosse nach einem möglichst breiten
Raum für die Entfaltung seines eigenen
Ich und einer individuellen Lebensgestal-
tung , sobald er sich diese leisten kann . So
trat das eigene Badezimmer an Stelle des
Tropferlbades , in dem man ja auch sauber
wurde ; so will die Hausfrau die eigene
Waschmaschine statt der Gemeinschafts¬
waschküche und so wird auch der Trend
zum eigenen Fahrzeug an Stelle der öffent¬
lichen Verkehrsmittel immer stärker . An
sich ist gegen diese Entwicklung nichts ein-
zuwenden . Das eigene Fahrzeug  ei öffnet
Möglichkeiten der Lebensgestaltung , die
durchaus positiv bewertet werden müssen.
Aber wenn man in diesem Punkt mit dem
selbstverständlichen Grundsatz des glei¬
chen Rechtes für alle ernst macht , hat dus
für den Kraftfahrzeugbesitzer Konsequen¬
zen , die heute durchaus noch nicht all¬
gemein erkannt werden:

Jene , die heute ein eigenes Auto haben,
können dies nämlich nur deshalb noch in
der Nähe ihres Wohnortes oder ihres
Arbeitsplatzes abstellen , weil soundso viele
andere Mitbürger noch kein Auto haben.
Aber wie lange wird es dauern , bis sich im
Durchschnitt jede Wiener Familie einen „
Wagen leisten kann ? Wird die Motorisie¬
rungswelle damit zu Ende sein? — In

(Fortsetzung auf Seite 4)

Diese Gegenüberstellung zeigt , wel¬
chen Raumbedarf der Durchschnitts¬

wiener für seine Garderobe und für seinen
Wagen hat . Während die Kleider in einem
bescheidenen Kasten Platz finden , braucht
ein Mittelklassewagen 25 Quadratmeter
Garagenfläche.

Vergebung von Arbeiten (Seite 8,9 und 10) 9
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Wohin mit den vielen Autos?
Die Gemeinderätliche Stadtplanungskommission hat bereits im Vorjahr eine Reihe von

Empfehlungen zur Lösung des in Wien immer dringlicher werdenden Parkraumproblems
ausgearbeitet . Nun lud Bürgermeister Bruno Marek zu einer Pressekonferenz in das Wiener
Rathaus ein, um der Öffentlichkeit einen Überblick über die bisher vorgenommenen Unter¬
suchungen in dieser Frage und die geplanten Maßnahmen zu geben . An der Pressekonferenz
nahmen auch Vizebürgermeister Dr. Heinrich Drimmel , Baustadtrat Kurt Heller , Stadtbau¬
direktor Dipl .-Ing . Dr. Rudolf Koller mit leitenden Beamten der Stadtverwaltung und von
der Bundes -Polizeidirektion Hofrat Dr. Erich Baum teil.

Europa-Gespräch der Stadt Wien 1967:

■„Wissenschaft und Gesellschaft
in Europa 46

Im Kulturamt der Stadt Wien sind die Vor¬
bereitungen für das 10. Europa -Gespräch, das
für die Zeit vom 13. bis 17. Juni anberaumt
ist , in vollem Gang.

Das Europa - Gespräch 1967 steht unter dem
Motto : „Wissenschaft und Gesellschaft in Eu¬
ropa “. Die Gesamtleitung übernimmt der Wie¬
ner Philosoph , Univ .- Prof . Dr . E . Heintel , der
sich mit einer Reihe namhafter Referenten aus
Europa und Übersee um die Klärung aktuel¬
ler Fragen der Wissenschaften bemühen wird.
Dabei wird auch die Möglichkeit einer künfti¬
gen „Steuerungsfunktion “ der Wissenschaft
in Politik , Wirtschaft , öffentlicher Meinung
und so weiter zu analysieren sein.

Das Programm des Europa - Gespräches 1967
sieht folgende Punkte vor : Dienstag , den 13.
Juni ein erstes Treffen der Teilnehmer mit
Gesprächsleiter Univ .- Prof . Dr . E . Heintel und
anschließende Pressekonferenz , Eröffnung
durch Bundespräsident Franz Jonas und Fest¬
vortrag.

In den Referaten : „Der Einfluß von Physik
und Chemie auf Weltbild und Technik der Ge¬
genwart “, „Was hat unsere Kenntnis vom Le¬
ben von der gegenwärtigen biologischen For¬
schung zu erwarten ?“ und „Wird die Wissen¬
schaft zu einer Führungsmacht der Gesell¬
schaft ?“ sowie in den anschließenden Diskus¬
sionen soll geklärt werden , inwiefern sich ge¬
genwärtig die Aufgaben der Wissenschaft auch
auf jene Gebiete ausweiten , die man bisher
der Forschung für unzugänglich hielt.

Die Kurzreferate über das Mißverhältnis
zwischen der Bedeutung der Wissenschaft für
die Gesellschaft und ihrer Einschätzung durch
die Gesellschaft und über das Bild der Gesell¬
schaft in den Augen des Wissenschaftlers , be¬
handeln folgende Themen : „Die Bewußt-
werdung des Einflusses der Wissenschaft auf
die moderne Gesellschaft “, „Die Formung des
Bildes der Wissenschaft durch die Massen¬
medien “ und „Das Verständnis des Wissen¬
schaftlers für die Probleme der Gesellschaft
und die Rolle des Politikers im Hinblick auf
dieses Verständnis “.

Mit der Förderung der Wissenschaften durch
die Gesellschaft befassen sich die Referate:
„Wege der Wissenschaftsförderung “ (Staat,
Industrie und Private ), „Was fordert die Ge¬
sellschaft von der Wissenschaft ?“ (Förderung
von zweckgebundener Forschung und Grund¬
lagenforschung , Fragen der Hochschulautono¬
mie etc .) sowie „Die Lage der wissenschaft¬
lichen Forschung in Österreich “.

Bisher haben folgende Persönlichkeiten ihre
Mitwirkung am 10. Europa - Gespräch zuge¬
sagt : Professor Dr . Ludwig von Bertalanffy
von der University of Alberta , Edmonton
(Kanada ) und Professor A . A . Buzzati Tra-
verso , Direktor des Laboratorio Internazio-
nale di Genetica e Biofisica , Neapel , die beide
zum Thema : „Was hat unsere Kenntnis vom
Leben von der gegenwärtigen biologischen
Forschung zu erwarten ?“ sprechen werden,
und John Maddox , Chefredakteur von „Na¬
ture “, London . Letzterer wird ein Referat
über „Die Formung des Bildes der Wissen¬
schaft durch die Massenmedien “ halten.

Die internationale Bedeutung der Europa-
Gespräche geht unter anderem auch aus der
Liste prominenter Teilnehmer aus zahlrei¬
chen Ländern liervui , unter anderem werden
erwartet : Außenminister Jens Otto Krag
(Dänemark ), Salvador de Madariaga (Spa¬
nien ), Minister Carlo Schmid (BRD ), Th . W.
Adorno (BRD ), Friedrich Heer (Wien ), A . Koe-
stler (Großbritannien ), H . Read (Großbritan¬
nien ), A . Rüstow (BRD ), J . R . v . Salis (Schweiz ),
V . Gruen (USA ), Adam Schaff (Polen ), G . F.
Kennan (USA ), E . Pusic (Jugoslawien ), J . M.
Bochenski (Schweiz ) und F . V . Konstantinov
(UdSSR ).

Bürgermeister Marek betonte die Dringlich¬
keit des Problems , das vor allem dadurch ent¬
standen ist , daß die Zahl der Kraftfahrzeuge
in Wien sich in den vergangenen zehn Jah¬
ren mehr als verdoppelt , die Zahl der Per¬
sonenkraftwagen sich sogar vervierfacht hat.
Dies bringt die bekannten Schwierigkeiten der
Straßenüberlastung und des Parkplatzman¬
gels mit sich . Trotzdem wird beim Anhalten
der gegenwärtigen wirtschaftlichen Verhält¬
nisse die Zahl der Kraftfahrzeuge weiter stei¬
gen , bis voraussichtlich jede Familie im Durch¬
schnitt über einen eigenen Personenkraft¬
wagen verfügt.

Vorbereitungen für Vollmotorisierung
Ausländische Beispiele zeigen , daß in den

vergleichbaren Großstädten zwar einige inter¬
essante Einzellösungen gefunden wurden , aber
nirgends auch nur annähernd eine Gesamt¬
lösung in Sicht ist . Bürgermeister Marek
schloß seine Ausführungen mit der Fest¬
stellung , in Hinkunft werden die Kraftfahr¬
zeugbesitzer in die Betriebskosten ihres Wa¬
gens auch die Kosten für den Abstellplatz ein¬
kalkulieren müssen . Die Wiener Stadtverwal¬
tung wird ihrerseits das Möglichste tun , um
alle Vorbereitungen für den Zeitpunkt der so¬
genannten Vollmotorisierung zu treffen.

Oberstadtbaurat Dipl .- Ing . Otto Engelber¬
ger referierte sodann eine sehr gründliche
Untersuchung , die Professor Dr . Josef Dorf-
wirth im Auftrag der Stadt Wien über Park¬
platzangebot und - bedarf in den Bezirken 1
bis 9 und 20 ausgearbeitet hat . Eine Ausdeh¬
nung dieser Grundlagenforschung auf das

übrige Stadtgebiet ist derzeit im Gang . Ein
wesentliches Ergebnis dieser Untersuchung
ist , daß in wichtigen Stadtteilen bereits heute
ein derartiger Mangel an Stellplätzen erkenn¬
bar ist , daß das Leben der Stadt darunter zu
leiden beginnt . Auch erscheint es nach den
vorliegenden Resultaten völlig undenkbar,
daß der Großteil der Arbeitnehmer in Hin¬
kunft mit dem eigenen Auto in die Arbeit
fahren können wird . Für ein klagloses Funk¬
tionieren des Geschäfts - und Berufsverkehrs
müßte die Zahl der Kurzpark - Stellplätze
wesentlich erhöht werden.

Gratis-Parken auf Dauer nicht möglich
Uber eine zweite Untersuchung des Wiener

Parkraumproblems , die von Architekt Fried¬
rich Pangratz durchgeführt wurde , berichtete
der Leiter der Magistratsabteilung für Stadt -
und Landesplanung , Architekt Georg Conditt.
In der referierten Studie werden zunächst die
positiven Seiten des Kraftfahrzeuges hervor¬
gehoben , die eine wesentliche Bereicherung der
individuellen Möglichkeiten darstellen . Aus
dem statistischen Material geht jedoch hervor,
daß viele sich heute ihr Auto nur deshalb
leisten können , weil noch mehr Zeitgenossen
kein Auto besitzen und deshalb das Abstellen
eines Wagens auf den Straßen noch möglich
ist . Dies wird sich aber bei anhaltendem Wohl¬
stand ändern , und man wird zu einem Punkt
gelangen , an dem ein kostenloses Parken in
der „Laterndlgarage “ einfach nicht mehr mög¬
lich sein wird.

Auch die Heranziehung der Höfe für das
Abstellen von Fahrzeugen ist keine aus¬
reichende Maßnahme . Die Errichtung von

Die Verkehrsausstellung in der Volkshalle des Wiener Rathauses , die bis Ende Februar
täglich von 11 bis 19 Uhr bei freiem Eintritt besichtigt werden kann , gibt einen Überblick
über den derzeitigen Stand der U-Bahn -Planung und über die Wiener Parkraumprobleme.
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Der große Schulneubau in der Düsseldorfstraße

un 22. Bezirk , der im vergangenen Jahr fertiggestellt wurde , wird nunmehr wesentlich erweitert , da in der Umgebung zahlreiche neue
Montagebauwohnungen entstehen . Die Zubauten waren von Anfang an bereits für den Fall geplant , daß im Einzugsgebiet der Schule
weitere Wohnbauten errichtet werden . Die in Fertigteilbauweise ausgeführte Volks - und Hauptschule mit zehn Klassen und einem
lurnsaal erhalt nun weitere acht Klassen und noch einen Turnsaal dazu . Die Erweiterungsbauten , die schon im Sommer fertiggestellt
sein sollen , kosten 10,8 Millionen Schilling . Die Gesamtbaukosten der Schule werden sich damit auf rund 32 Millionen Schilling belaufen.

Sammelgaragen sowohl an Arbeitsplätzen als
auch in Wohngebieten wird sich daher auf
die Dauer nicht umgehen lassen . Als ideale,
wenn auch teuerste Lösung bezeichnet die
Studie den Einbau von Abstellplätzen in den
Untergeschoßen aller Häuser beziehungsweise
in den baulich dafür besonders adaptierten
Höfen , die unter anderem überdacht werden
müssen . Alle diese Lösungsmöglichkeiten ko¬
sten natürlich sehr viel Geld . Multipliziert
man die Zahl der im Zeitpunkt der „Voll¬
motorisierung “ benötigten Parkplätze mit den
derzeitigen durchschnittlichen Kosten für
einen Garagenplatz , kommt man auf eine
Summe von 16 Milliarden Schilling . Dieser
Summe muß man allerdings gegenüberstellen,
daß im Jahr 1965 für die Neuanschaffung und
den Betrieb von Kraftfahrzeugen in Wien
8,3 Milliarden Schilling ausgegeben wurden,
für die Unterbringung der Kraftfahrzeuge
aber nur 105 Millionen Schilling.

Lebensfähigkeit und Funktionstüchtigkeit
der Großstädte werden in der Zukunft also
nur dann aufrecht erhalten werden können,
wenn erstens die Hauptlast des Verkehrs von
einem öffentlichen Verkehrsmittel übernom¬
men wird und zum anderen die Besitzer von
Kraftfahrzeugen Beiträge zur Schaffung und
zum Betrieb von Abstellplätzen aufbringen.

Expertenteams sollen Lösungs¬
vorschläge erarbeiten

Baustadtrat Kurt Heller teilte sodann mit,
daß die Stadt Wien zum Studium des außer¬
ordentlich schwierigen Fragenkomplexes fünf

Expertenteams einsetzen wird , denen Ver¬
treter des Wiener Magistrates , der zuständigen
Bundesdienststellen und aller interessierter
Organisationen angehören werden.

Ein Team wird sich mit administrativen
Verkehrsmaßnahmen befassen , ein anderes
mit der Frage von Parktarifen , Parkometern,
beziehungsweise der Überwachungsmöglich¬
keit von Kurzparkzonen . Das dritte wird den
Flächenwidmungs - und Bebauungsplan dar¬
aufhin prüfen , wo Parkgaragen eingeplant
werden können . Das vierte Team wird Finan¬
zierungsmöglichkeiten suchen und das fünfte
über nötige Gesetzesmaßnahmen beraten . Die
von diesen Studienkommissionen erarbeiteten
Vorschläge werden dann den zuständigen
Körperschaften der Gemeinde zur endgültigen
Beschlußfassung vorgelegt.

In der Diskussion nahm Vizebürgermeister
Dr . Heinrich Drimmel zu der Frage neuer
Kurzparkzonen Stellung und erklärte , daß
gegenwärtig in 'Zusammenarbeit mit den Be¬
zirksvertretungen versucht werde , neue Kurz¬
parkzonen festzulegen . Ferner erörterte der
Vizebürgermeister ausführlich die Gesichts¬
punkte der geplanten neuen Wohnbauförde-
rungs - Bestimmungen , die für das Parkplatz¬
problem von Belang sind.

Stadtrat Kurt Heller erklärte auf Fragen
von Journalisten , daß die Stadt Wien auch
die bisher gebauten Tiefgaragen nach Kräf¬
ten gefördert habe und Garagenprojekte auch
in Zukunft fördern werde . Wien gäbe ein Viel¬
faches jener Mittel , die nach dem Garagen¬
gesetz zweckgebunden für den Garagenbau
einlaufen , für die Neuerrichtung von Abstell¬

plätzen aus . Bei den Wohnbauten der Ge¬
meinde Wien werden wesentlich mehr Park¬
plätze errichtet , als es die Bauordnung für
Wien vorschreibt . Bei großen Wohnhausan¬
lagen werde gegenwärtig für zwei Wohnun¬
gen ein Abstellplatz vorgesehen.

Verkehrsausstellung in der Volkshalle
Im Anschluß an die Pressekonferenz fand

eine Führung durch die vom Stadtbauamt ge¬
staltete Verkehrsausstellung in der Volkshalle
des Wiener Rathauses statt . Diese Ausstellung
ist bis 28. Februar täglich von 11 bis 19 Uhr
bei freiem Eintritt allgemein zugänglich . Sie
gibt einen Überblick über die ungemein
gründlichen Untersuchungen , die Wien seinen
Verkehrsproblemen gewidmet hat . Die ver¬
schiedenen Aspekte des Parkraumproblems
werden an Hand von Photographien und gra¬
phischen Darstellungen ebenso eindrucksvoll
dargestellt wie der gegenwärtige Stand der
U -Bahn -Planung.

Das sogenannte Südbüffet der Volkshalle
wurde in einen Kinosaal umgewandelt , in
dem während der Ausstellung laufend inter¬
essante Filme vorgeführt werden . Auf dem
„Programm “ stehen dabei ein Streifen über
den Bau des ersten Wiener U -Bahn -Tunnels
Lastenstraße , ein allgemeiner Film über
Wiener Verkehrsprobleme und zwei Kurz¬
filme der W’iener Verkehrsbetriebe.

Den Besuchern der Volkshallen -Ausstellung
stehen überdies Broschüren und Informations¬
material des Wiener Stadtbauamtes zur Ver¬
fügung.
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A Konstituierung des Landessanitätsrates für Wien
Professor Dr. Hoff auf weitere drei Jahre Vorsitzender

Unter dem Vorsitz von Landeshauptmann Bruno Marek und im Beisein von Personal¬
stadtrat Hans Bock und Gesundheitsstadtrat Dr . Otto Glück fand im Wiener Rathaus die
Konstituierung des neubestellten Landessanitätsrates für Wien statt.

Der Landessanitätsrat ist das beratende und
begutachtende Organ für die Sanitätsange¬
legenheiten des Landes Wien , die dem Lan¬
deshauptmann obliegen . Zu den Aufgaben des
Sanitätsrates gehört es unter anderem , bei
Besetzungen von Primararztstellen in den
städtischen Krankenanstalten aus den einge¬
reichten Gesuchen an den Landeshauptmann
sogenannte Dreiervorschläge zu erstatten , fer¬
ner wichtige Fragen der Gesundheitsverwal¬
tung — so zum Beispiel die Organisation der
Polioschluckimpfung — zu begutachten , allge¬
meine hygienische Fragen zu erörtern und zu
Entwürfen von Landesgesetzen — Kurorte¬
gesetze , Bestattungsgesetz und so weiter —
Stellung zu nehmen.

Der neue Landessanitätsrat , der für die
nächste dreijährige Funktionsperiode — 1967
bis 1969 — ernannt wurde , besteht aus acht
ordentlichen Mitgliedern , dem Wiener Landes¬
sanitätsreferenten und sechs außerordentlichen
Mitgliedern . Sechs der ordentlichen Mitglieder
wurden vom Sozialministerium ernannt : die
Universitätsprofessoren Dr . Leopold Breiten-
ecker , Dr . Franz Brücke , Dr . Karl Fellinger
und Dr . Walter Swoboda , Universitätsdozent
Dr . Alfred Gisel sowie Chefarzt Hofrat Dok¬
tor Emil Tuchmann.

Auch heuer Hausgehilfenehrung
durch die Gemeinde

Der Gemeinderat hat beschlossen , daß auch
heuer an Hausgehilfinnen und Hausgehilfen
mit 25jähriger Dienstzeit Anerkennungs¬
diplome und Ehrengaben in Geld verliehen
werden . Gegenwärtig gibt es 19 Hausgehilfin¬
nen , die für eine solche Ehrung in Betracht
kommen . Sie sollen neben dem Diplom einen
Betrag von 500 Schilling erhalten , der in
Ledcrgeldtäschchen überreicht werden wird.
Das genaue Datum der Hausgehilfenehrung
wird rechtzeitig mitgeteilt.
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Von der Wiener Landesregierung wurden
Univ .- Prof . Dr . Hans Hoff und Medizinalrat
Dr . Kurt Steyrer entsandt . Als Landessani¬
tätsreferent ist der Wiener Oberstadtphysikus
Dr . Ferdinand Dirschmid im Sanitätsrat ver¬
treten . Als außerordentliche Mitglieder gehö¬
ren dem Landessanitätsrat Chefarzt Medizi¬
nalrat Dr . Wilhelm Baier , Präsident Dr . Fritz
Daume , Mag . Pharm . Walter Haagner , Univ .-
Prof . Dr . H . Kraus , Primarius Dr . H . Sighart
und Universitätsdozent Dr . Werner Weissei
an.

Landeshauptmann Bruno Marek wies auf
die vielfältigen Aufgaben des Landessanitäts¬
rates hin , der auf eine erfolgreiche Tradition
zurückblicken kann . Da er im Jahr 1870 ge¬
schaffen wurde , wird er in wenigen Jahren
das Jubiläum seines 100jährigen Bestandes
feiern . Der Landeshauptmann dankte den Mit¬
gliedern des Sanitätsrates für ihre bisherige
erfolgreiche Tätigkeit und verband diesen
Dank mit der Bitte , sich wie bisher nicht nur
mit der Lösung personeller Probleme zu be¬
fassen , sondern weiterhin als wichtiger Bera¬
ter in allen medizinischen Fragen unserer
Stadt zu fungieren.

Anschließend wählten die ordentlichen Mit¬
glieder des Landessanitätsrates erneut Uni¬
versitätsprofessor Dr . Hoff zum Vorsitzenden
und Universitätsprofessor Dr . Breitenecker
zum Stellvertretenden Vorsitzenden.

Professor Dr . Hoff dankte für die Würdi¬
gung der Tätigkeit des Sanitätsrates und be¬
tonte , daß alle Beratungen und die gesamte
Tätigkeit des Sanitätsrates stets von Sachlich¬
keit getragen werden und immer nur tdie
medizinischen Probleme im Vordergrund
stehen.

Unser Bild zeigt Landeshauptmann Marek,
wie er Univ .- Prof . Dr . Hoff zu dessen Wieder¬
wahl zum Vorsitzenden des Landessanitäts¬
rates beglückwünscht . Sitzend von links nach
rechts Oberstadtphysikus Dr . Dirschmid und
Univ .- Prof . Dr . Breitenecker , der zum Stell¬
vertretenden Vorsitzenden gewählt wurde.

WIENER NOTIZEN
Neue städtische Wohnhausanlagen in Donau¬

stadt und Mauer
Der Wiener Gemeinderat hat die Pläne und

Kostenvoranschläge für zwei neue städtische
Wohnhausanlagen genehmigt . Es handelt sich um
insgesamt 347 Wohnungen mit einer Gesamtbau¬
kostensumme von 70,950.000 Schilling , wovon
heuer noch 35,500.000 Schilling verbraucht werden
sollen.

Eine Anlage inil 203 Wulm ungen wild nu
22. Bezirk , in der Pogrelzstraße (nördlich des
Kagraner Angers ) entstehen . Die 21 Stiegenhäuser
sind auf vier Baublöclrc verteilt . Die Wohnungen
werden nach dem Montagebauverfahren herge¬
stellt . Die Entwürfe hat Architekt Ing . Oskar
Payer ausgearbeitet.

Bei der zweiten Anlage , die in Wien 23, Mauer,
Mangasse -Dirmhirngasse , entstehen wird , handelt
es sich um einen ersten Bauteil mit 84 Wohnungen.
Die Projektpläne der sieben viergeschossigen
Häuser wurden von der Porr -Baugesellschaft
ausgearbeitet.

Eiserne Hochzeit in Ottakring
Ein wirklich echtes Wiener Ehepaar — sowohl

dem Namen und dem Geburtsort als auch dem
Wohnbezirk nach — feierte dieser Tage seinen
65. Hochzeitstag : Maria und Franz Vrzal aus der
Lorenz Mandl -Gasse 14 in Ottakring . Beide sind
in Wien geboren , Herr Vrzal , der von Beruf
Schriftsetzer war , 1877, seine Gattin 1881, und
beide leben seit ihrer Geburt in unserer Stadt.

Stadtrat Hubert Pfoch besuchte die noch
außerordentlich rüstigen Eisernen Hochzeiter in
ihrer Wohnung , um ihnen im Namen des Bürger¬
meisters und der Stadtverwaltung herzlich zu
gratulieren und ihnen einen großen Blumen¬
strauß sowie die Ehrengaben der Stadt Wien zu
überreichen . Bezirksvorsteher Ing . Hans Hobl
überbrachte die Glückwünsche der Ottakringer
Bevölkerung.

Gemeinde Wien subventioniert neues Wirt-
schaftsforschungs -Institutsgebäude
Das Österreichische Institut für Wirtschafts¬

forschung , dessen Arbeit sowohl der öffentlichen
als auch der privaten Wirtschaft dient , ist der¬
zeit in unzureichenden Büroräumen am Hohen
Markt untergebracht . Das Institut denkt nun
daran , ein Gebäude zu errichten , und hat um
Finanzierungsbeihilfe ersucht . Der Wiener Ge¬
meinderat hat nun beschlossen , daß die Stadt
Wien für diesen Zweck einen Baukostenzuschuß
in Höhe von 1,5 Millionen Schilling zur Verfügung
stellt , der in den Jahren 1967, 1968 und 1969 in drei
gleichen Raten zu je 500.000 Schilling ausgezahlt
wird.

„Platzangst “ hinter dem Volant
(Fortsetzung von Seite 1)
Amerika entfallen gegenwärtig bereits
1,8 Kraftwagen auf eine Familie! — Wenn
auch ein forcierter Ausbau des Straßen¬
netzes dieser Entwicklung wird Rechnung
tragen können , wo sollen diese Kraftfahr¬
zeuge abgestellt werden , wenn sie nicht
rollen?

In Tokio erhält man die Zulassung für
ein Auto bekanntlich nur dann , wenn man
nachweisen kann , daß man über einen Ab¬
stellplatz abseits von öffentlichen Ver¬
kehrsflächen verfügt . Damit in Wien nicht
auch einmal so rigoros vorgegangen wer¬
den muß , haben die Stadtväter dieses Pro¬
blem energisch in Angriff genommen , wie
Sie aus dem Bericht auf Seite 2 dieses
Blattes entnehmen können.
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Der bisherige Dritte Landtagspräsident , Frau Helene Potetz (Bild links ), ist nach 21jähriger Tätigkeit im Dienste der Stadt Wien aus
Gesundheitsrücksichten von ihren Funktionen zurückgetreten . Landeshauptmann und Bürgermeister Bruno Marek wie auch Landtagspräsi¬
dent Dr . Wilhelm Stemmer würdigten die großen Verdienste der angesehenen Kommunalpolitikerin und Journalistin . Dem Gemeinderat
und dem Landtag von Wien gehörte sie ununterbrochen seit 1945 an . Im Juli 1959 erfolgte ihre Wahl zum Dritten Landtagspräsidenten . —
Zu ihrer Nachfolgerin hat die SPÖ die Wiener Landtagsabgeordnete und Gemeinderätin Maria Hlawka nominiert , die hierauf vom Wiener
Landtag zum neuen Dritten Präsidenten gewählt wurde . Im obigen Bild (rechts ) sieht man sie zusammen mit Elisabeth Schindler (Mitte ),

die als ihre Listennachfolgerin neues Mitglied der beiden Körperschaften wurde.

Ein Wiener Ausländergrunderwerbsgesetz
Der Wiener Landtag hat einstimmig ein Ge¬

setz beschlossen , das den Grunderwerb durch
Ausländer in Wien betrifft und kurz Auslän¬
dergrunderwerbsgesetz genannt wird . In der
Begründung des Gesetzentwurfes , der von
Stadtrat Rudolf Sigmund referiert wurde,
hieß es:

In den letzten Jahren kam es zunächst in
den westlichen Bundesländern , später aber
auch in Wien immer häufiger vor , daß Aus¬

länder Grund und Boden erwarben . Im
Westen konzentriert sich diese Entwicklung
vor allem auf den Ankauf von Erholungs¬
stätten und Jagdgebieten , in Wien werden auf
spekulative Weise Grundstücke erworben und
kurz danach zu erhöhten Preisen wieder an-
geboten.

In Wien unterscheidet sich diese Entwick¬
lung von jener in den westlichen Bundeslän¬
dern , wo der Grundstückserwerb durch Aus¬

länder bereits an die Zustimmung der jewei¬
ligen Landesregierung gebunden ist , in erster
Linie dadurch , daß hier ausländisches Kapi¬
tal vor allem in Wirtschaftgebilde eindringt.
Deshalb wurde es auch in Wien notwendig,
ein Gesetz zum Schutz der Wirtschaft und von
Grund und Boden zu schaffen.

Im Gesetz wird zwischen Ankäufen unter¬
schieden , die vom Standpunkt der wirtschaft¬
lichen Entwicklung aus erwünscht sind oder
eine zukünftige Entwicklung nicht negativ be¬
einflussen können , und Ankäufen , die un¬
erwünscht sind . Bei letzteren erscheint es des¬
halb geboten , daß eine österreichische Stelle
prüft , zu welchem Zweck und in welcher Ab¬
sicht der Ankauf erfolgt . Mit dem Gesetz wird
außerdem versucht , die Voraussetzungen da¬
für zu schaffen , daß solcherart überprüfte
Unternehmungen auch später erhalten blei¬
ben . Empfindliche Strafen drohen jedem , der
sich gegen die Absichten und die Bestimmun¬
gen des Gesetzes vergeht , und zwar Geldstra¬
fen bis zu 500.000 Schilling oder Arreststrafen
bis zu einem Jahr . Das Gesetz , so betonte
Stadtrat Sigmund abschließend , wurde in
langwierigen Beratungen erstellt und hat im
wesentlichen die Zustimmung der Parteien¬
vertreter gefunden.

^ „Auch er konnte dem Alter nach mein
^ Bub sein “, meinte Frau Juliane Slrahov-
nik an ihrem 102. Geburtstag zu Bürger¬
meister Bruno Marek und gab ihm einen
mütterlichen Kuß . Das Stadtoberhaupt hatte
sich in Begleitung von Bezirksvorsteher Fucik
am 17. Jänner in Favoriten , Davidgasse 45,
eingefunden , um die Grüße der Stadtverwal¬
tung , eine Ehrengabe und einen großen
Strauß Nelken zu überbringen . Die Jubilarin
ist im mährischen Schönwald geboren und
lebt seit 1881 in Wien . Sic hat zwei Kinder
und wohnt seit 1946, seit sie Witwe ist , zu¬
sammen mit einer ihrer Töchter.
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@t>munt>Sicbl
GARTE NG ESTALTUNG
UND GRÜNFLÄCHEN

WIEN XXI,
LEOPOLDAUER STRASSE 164
TELEFON 37 44 09

A 809

STRASSENBAU UND
PFLASTERUNGEN

Kontrahent der Gemeinde Wien

Emil ScMepitzda
Wien XVIII, Staudgasse 1, Tel. 43 3692

A 243

GROSS -TISCHLEREI
JOSEF WONDRA
BAUTISCHLER El • MOBELERZEUGUNQ

WIEN  XX111, M A U ER
ANTON KRIEGER -QASSE81 *TEL.860388
GESCHÄFT: WIEN XVI, SCHELLHAMMERG-11

TELEPHON 42 74 03

jaemue
GAS - WASSER - UNO
SANITÄRE ANLAGEN
ZENTRALHEIZUNGEN

1150 WIEN , ULLMANNSTRASSE 45
TEL 839166 SERIE

Hoval Wien I
Eßlin ggasse 13
Telephon 63 34 04

Hoval Linz
Waltherstraße 16
Telephon 27484

Hoval Graz
Burgring 18
Telephon 73 114 (03 122)

Hoval Salzburg
Itzlinger Hauptstraße 37
Telephon 75 1 47 (0 62 22)

Hoval Innsbruck
Leopoldstraße 41 b
Telephon 28 9 59 (0 52 22)

Hoval Klagenfurt
Völkermarkte r Ring 7
Telephon 7'1 1 26 (0 42 22)

Hoval Knittelfeld
Kapuzinerplatz 7
Telephon 822

Hoval Rankweil
Ringstraße 29
Telephon 45 97 (0 55 22)

A 912

c l/tlhck  SPEZIALESTRICHE - SINOLAN
Eugen  ffVSa { /Ci Kontrahent öffentlicher Dienststellen
WIEN III, LANDSTR . HAUPTSTRASSE 64 • TEL . 73 7121

ÖFEN FLIESEN PLATTEN

iHfydfod iäeiss
Wien 5, Schönbrunner Straße 73 Telephon 57 82 49

FRANZ SCHÖDL
Stadtpflasterermeister

Straßenbau * und Transport -Unternehmung

ERDARBEITEN
MIT LADERAUPE
WIEN 17, WEIDMANNGASSE 37

Telephon 42 01 85, 46 10 444
Kontrahent der Gemeinde Wien

BAUSPENGLEREI

Jrscf tatet
Wien III, Rüdengasse 19

G*gr4nd *l 1S72 Telephon 72 12S1 Serie

A 7933

Wir liefern über alle österreichischen
Papierwaren - und Büroartikelgeschäfte
die bewährten SUNNY-DRUCKSORTEN

SUNNY Karteikarten
SUNNY Wechselhefte
SUNNY-Durchschreibebücher
SUNNY-Formulare

Al 198

Kläranlagen
Lieferung für Wien und Niederösterreich

durch:

• PURATOR
• KLÄRANLAGEN
• GROSSHANDEL

Ing. öslteicher ft Co.
Wien IV, Goldeggosse 2, 65 4701

Serie

Vertretung der Passavantwerke
Michelbacher Hütte

m

Fernschreiber 01/2716
A708
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Gemeinderalsausschüsse
Gemeinderatsausschuß II Berichterstatter: GR. Haag

Sitzung vom 11. Jänner 1967
Vorsitzender : GR . Schreiner.
Anwesende : VBgm . Slavik,  die GRe.

Dr . Bohmann , Haag,  Dkfm . Hint-
s c h i g , Maria H1 a w k a , Ing . Hofstet-
ter , Jodlbauer,  Hans Mayr , Mühl¬
hau scr , Nckula , Walzer , Doktor
Weninger ; ferner die GRe.  Maller,
Dr . Schmidt , SR . Dr . M a c h 11 , OMR.
Dr.  Krendlesberger , RechnungsADior.
Spindler , die OARe.  C e r v e n y und
Willfonseder.

Entschuldigt : KontrADior. Dr.  Lachs.
Schriftführer : OAR . G e b a k.

Die Magistratsanträge zu folgenden Ge¬
schäftsstücken werden genehmigt:

Berichterstatter : VBgm . Slavik
(A .Z. 375/66 ; M .Abt . 4/1 — B 21/66 .)
Bericht des Magistrats zu dem in der Sit¬

zung des Gemeinderates vom 21. Oktober 1966
gestellten Beschluß - (Resolutions - )Antrag des
GR . Maller , betreffend Befreiung der Wiener
Stadtwerke — Verkehrsbetriebe von der Be¬
förderungssteuer.

(A .Z. 2/67 ; M .Abt . 4/1 — St 17/66 .)
Bericht des Magistrats zum Antrag des GR.

Maller , betreffend Übernahme des Zinsen¬
dienstes für Kredite der Wiener Stadtwerke —
Verkehrsbetriebe durch die Hoheitsverwal¬
tung.

(A .Z. 3/67 ; M .Abt . 5 — H 4/67 .)
Bericht des Magistrats zum Antrag der GRe.

Maller und Genossen , betreffend Auflage der
Voranschlagsentwürfe in den Magistratischen
Bezirksämtern.

(A .Z . 376/66 ; M .Abt . 7/Sport — 6876/66 .)
Ausstellungshalle , 22, Donaupark ; Umbau

in eine Kunsteisbahn ; Sachkrediterhöhung um
5,500.000 S auf 30,500.000 S . (Bereits gemäß
§ 99/2 StV . am 20. Dezember 1966 vom Stadt¬
senat genehmigt und am 21. Dezember 1966
vom Gemeinderat beschlossen .)

Berichterstatter : GR . Dkfm . Hintschig
(A.Z. 368/66 ; M.Abt . 5 — BDa 46/65 .)
Der Gemeinnützigen Wohnungsgenossen¬

schaft Gartensiedlung reg . Gen . mbH , 14,
Flötzersteig 115, wird zur Errichtung eines
Wohnhauses mit 8 Wohnungen , 17, Röntgen¬
gasse , B .R .E .Z. 2609, Kat .G . Dörnbach , unter
den vom Magistrat festzusetzenden All¬
gemeinen Bedingungen ein Darlehen im
Höchstausmaß von 384.000 S gewährt.

Dieses Darlehen darf 50 Prozent des Dar¬
lehens , das der Bundes - Wohn - und Siedlungs¬
fonds bewilligt , nicht übersteigen.

Berichterstatter : GR . Walzer

(A .Z. 1/67 ; M .Abt . 5 — AMi 1/67.)
Der Ankauf von Schuldverschreibungen

städtischer Anleihen durch den Magistrat bis
zur Höhe der im Voranschlag für den Ankauf
von Wertpapieren vorgesehenen Mittel wird
genehmigt.

Die Magistratsanträge zu folgenden Ge¬
schäftsstücken werden genehmigt und an
Stadtsenat und Gemeinderat weitergeleitet:

Berichterstatter : VBgm . Slavik
(A .Z. 356/66 ; M.Abt . 5 — H 160/66 .)
4. Periodischer Bericht aus 1966 über die

genehmigten Überschreitungen . (FA - Beilage
4/66 .)

□b
ft
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Berichterstatter : GR . Dr . Bohmann

(A.Z. 373/66 ; M .Abt . 24 — 6606/13/66 .)
Errichtung des städtischen Wohnhaus¬

neubaues , 22, Pogrelzstraße , mit 21 Häusern;
Kosten : 52,300.000 S ; Baurate 1967 : 35,400.000 S.

Berichterstatter : GR . Dkfm . Hintschig
(A.Z. 372/66 ; M .Abt . 28 — 12.600/65 .)
Straßenbauarbeiten im Bereich der Wohn¬

hausanlage , 10, Per Albin Hansson - Siedlung
Ost ; Erhöhung der Baurate 1966 um 2,100.000 S
auf 5,600.000 S.

Berichterstatter : GR . Maria H 1a w k a

(A .Z. 369/66 ; M.Abt . 24 — 6607/84/66 .)
Erweiterung der Errichtung der städtischen

Wohnhausanlage , 23, Mauer , Mangasse - Dirm-
hirngasse , 1. Bauteil , um sieben Häuser;
Kosten : 18,750.000 S ; Baurate 1966 : 100.000 S.

Berichterstatter : GR . Ing . Hofstetter
(A .Z . 371/66 ; M .Abt . 26 — 1/AH 78/262/66 .)
Adaptierungsarbeiten für die Erweiterung

der Elektronenanlage im Rathaus ; Kosten:
3,000.000 S ; erste Baurate : 500.000 S.

Berichterstatter : GR . Jodlbauer

(A .Z. 366/66 ; M.Abt . 44 — Jö 15/66.)
Jörgerbad , Erneuerung der gesamten

wärmetechnischen Anlage , Umbau der
Dampfbäder und des Vestibüls ; Kosten:
25,000.000 S ; erste Baurate 1,500.000 S.

Tierärztekammerwahl 1967
Landeswahlkommission

Kundmachung
über das Ergebnis der Wahl der Vorstandsmit¬
glieder der Landeskammer der Tierärzte Wiens.

Gemäß § 15 Abs . 5 der Tierärztekammer-
Wahlordnung , BGBl . Nr . 32/1950, wird hiemit das
Ergebnis der mit Kundmachung vom 22. Novem¬
ber 1966 ausgeschriebenen Wahl der sechs Vor¬
standsmitglieder der Landeskammer der Tier¬
ärzte Wiens verlautbart:

Oberveterinärrat Dr . Walter Jurcik , geboren
23. März 1925, 1200 Wien , Leystraße 75,

Oberstvet ., Hofrat Veterinärrat Dr . Franz
Lamatsch , geboren 8. Jänner 1904, 1110 Wien,
Kaiser -Ebersdorfer Straße 316.

Veterinärrat Dr . Karl Lehner , geboren 25. No¬
vember 1916, 1010 Wien , Liebiggasse 4.

Professor Dr . Rudolf Supperer , geboren 19. De¬
zember 1918, 1030 Wien , Am Modenapark 13/13.

Dr . Otto Stanisak , geboren 10. März 1915,
1140 Wien , Breitenseer Straße 3.

Dozent Dr . Josef Leibetseder , geboren
7. März 1934, 1040 Wien , Argentinierstraße 43.

Da nach Ablauf der Einreichungsfrist nur ein
einziger gültiger Wahlvorschlag vorliegt , hat das
weitere Abstimmungsverfahren zu entfallen.

Wien , am 1. Februar 1967.
Der Vorsitzende der Landeswahlkommission

(Wahlkommissär)
Dr . Dolezel

Obermagistratsrat

Fälligkeitstermine der Abgaben der
Stadt Wien im Februar 1967

Im Februar sind nachstehende Abgaben fällig:
10. Februar : Ankündigungsabgabe für Jänner . —

Getränkesteuer für Jänner . — Gefrorenessteuer für
Jänner . — Vergnügungssteuer und Sportgroschen
für die zweite Hälfte Jänner.

14. Februar : Anzeigenabgabe für Jänner . — Orts¬
taxe für Jänner.

15. Februar : Lohnsummensteuer für Jänner . —
Grundsteuer zu einem Viertel ihres Jahres¬
betrages , wenn dieser 200 S übersteigt ; wenn der
Jahresbetrag 200 S nicht übersteigt , der gesamte
Jahresbetrag . — Gebühren für die Benützung und
Räumung von Unratsanlagen und Hauskehricht¬
abfuhrgebühren zu einem Viertel ihres Jahres¬
betrages.

25. Februar : Vergnügungssteuer und Sportgroschen
für die erste Hälfte Februar.

28. Februar : Hundeabgabe zur Hälfte.

Berichterstatter : GR . Mühlhauser

(A .Z. 367/66 ; M .Abt . 31 — 4300/64/6 .)
Ausbau des Wasserrohrnetzes , Erweiterung

des Bauvorhabens Nordrandsiedlung , zweite
Ausbaustufe ; Erhöhung des Sachkredits um
4,200.000 S auf 17,500.000 S ; Baurate 1966:
4,100.000 S.

Berichterstatter : GR . Nekula

(A.Z. 370/66 ; M .Abt . 17 — III/A 675/66 .)
Allgemeines Krankenhaus (Universitäts¬

kliniken ) — Neubau ; Umbau der 1. Medi¬
zinischen Universitätsklinik (Akut - Pro¬
gramm ); Gesamtkosten : 18,400.000 S ; Kosten¬
anteil der Stadt Wien : 7,700.000 S ; Baurate
1966 : 250.000 S.

RASENZIEGEL
für SPORTANLAGEN -, GARTEN - und FRIEDHOFSGESTALTUNG , STRASSEN - und

WASSERBAUTEN in bester Qualität

FRANZ RICHTER Tel. 04 zu erreichen über: 64 36 56
POST : 2440 GRAMATNEUSIEDL

Lieferant öffentlicher Dienststellen A 270

FRANZ CZECH & CO
BEHÖRDL . KONZ . GAS - UND WASSERLEITUNGSINSTALLATEUR
WIEN 17, GEBLERGASSE68 TELEPHON 421181

ROHRFABRIKATE , ROHRKONSTRUKTIONEN , PROPAN¬

GASHAUPTVERTRIEB , PROPANGASANLAGEN , ERDGAS¬
GERÄTE

A499
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KANALGUSS
ABFLUSSROHRE ALLER ART
BAUWERKZEUGE
HERDE — ÖFEN
SANITÄRE EINRICHTUNGEN
DRUCKROHRE — SCHWERARMATUREN
ARMATUREN
FITTINGS SCHMIEDEEISERNE ROHRE

WALLNER &NEUBERT . WIEN
1052 Postfach 30 • 5, Schönbrunner Straße 13 • Tel . 577627A • FS 011134 • Telegrammadr . Wal 'nerneubert

Vergebung von Arbeiten
(M .Abt . 23 — Kr 4/6/67.)

Öffentliche Ausschreibung der Baumeister¬
arbeiten für den Umbau der Station C im
Sophienspital , 7, Apollogasse 19.

öffentliche Anbotsverhandlung am Donners¬
tag , dem 16. Februar 1967, um 11 Uhr in der
M .Abt . 23, 1, Rathausstraße 14—16, Neues Amts¬
haus , 4. Stock.

Die Anbotsunterlagen liegen in der M .Abt . 23,
Zimmer 512, während der Amtsstunden auf.

Zuschlagsfrist : 8 Wochen.
*

(M .Abt . 24 — 6701/2/67.)
öffentliche Ausschreibung der Hauptunter¬

nehmerarbeiten für den städtischen Wohnhaus¬
neubau , 11, Mitterweg -Geringergasse -Seeschlacht-
graben , bestehend aus 15 Stiegenhäusern mit 4,
6 und 9 Wohngeschossen und 320 Wohnungen.

Öffentliche Anbotsverhandlung am Mittwoch,
dem 1. März 1967, um 9 Uhr in der M .Abt . 24,
1, Ebendorferstraße 1, Neues Amtshaus , 4. Stock.

Die Anbotsunterlagen liegen in der M .Abt . 24,
Zimmer 508 c , während der Amtsstunden auf.

Zuschlagsfrist : 8 Wochen.
*

(M .Abt . 24 — 6536/4/67.)
öffentliche Ausschreibung der Uieferung und

Verlegung von Kunststofffußböden einschließlich
Estrichherstellungsarbeiten für den städtischen
Wohnhausneubau , 18, Schopenhauerstraße 66-
Teschnergasse 20, bestehend aus 3 Stiegen¬
häusern mit je 5 Wohngeschossen und 48 Woh¬
nungen.

öffentliche Anbotsverhandlung am Freitag,
dem 10. Februar 1967, um 9 Uhr in der M .Abt . 24,
1, Ebendorferstraße 1, Neues Amtshaus , 4. Stock.

Die Anbotsunterlagen liegen in der M .Abt . 24,
Zimmer 508 c , während der Amtsstunden auf.

Zuschlagsfrist : 8 Wochen.
*

(M .Abt . 24 — 6529/6/67.)
öffentliche Ausschreibung der Plastik -Wand-

verfiiesungsarbeiten für den städtischen Wohn¬
hausneubau , 21, Bessemerstraße -Schenkendorf-
gasse , bestehend aus 6 Stiegenhäusern mit je
5 Wohngeschossen und 90 Wohnungen.

Öffentliche Anbotsverhandlung am Montag,
dem 13. Februar 1967, um 9 Uhr in der M .Abt . 24,
1, Ebendorferstraße 1, Neues Amtshaus , 4. Stock.

Die Anbotsunterlagen liegen in der M .Abt . 24,
Zimmer 508 c , während der Amtsstunden auf.

Zuschlagsfrist : 8 Wochen.
*

(M .Abt . 24 — 6609/11/67.)
öffentliche Ausschreibung der Klebeparkett-

und Spezialestricharbeiten für den städtischen
Wohnhausneubau , 23, Uiesing , Khekgasse 39, 45
bis 47-Pülslgasse 3—7, bestehend aus 6 Stiegen¬
häusern mit je 4 Wohngeschossen und 80 Woh¬
nungen.

öffentliche Anbotsverhandlung am Montag,
dem 13. Februar 1967, um 9.15 Uhr in der
M .Abt . 24, 1, Ebendorferstraße 1, Neues Amts¬
haus , 4. Stock.

Die Anbotsunterlagen liegen in der M .Abt . 24,
Zimmer 508 c , während der Amtsstunden auf.

Zuschlagsfrist : 8 Wochen.
*

(M .Abt . 24 — 6609/12/67.)
Öffentliche Ausschreibung der Verfliesungs-

arbeiten für den städtischen Wohnhausneubau,
23, Liesing , Khekgasse 39, 45—47-Pülslgasse 3—7,
bestehend aus 6 Stiegenhäusern mit je 4 Wohn¬
geschossen und 80 Wohnungen.

Öffentliche Anbotsverhandlung am Montag,
dem 13. Februar 1967, um 9.30 Uhr in der
M .Abt . 24, 1, Ebendorferstraße 1, Neues Amts¬
haus , 4. Stock.

Die Anbotsunterlagen liegen in der M .Abt . 24,
Zimmer 508 c , während der Amtsstunden auf.

Zuschlagsfrist : 8 Wochen.
*

(M .Abt . 24 — 6505/6/67.)
Öffentliche Ausschreibung der Klebeparkett¬

arbeiten für den städtischen Wohnhausneubau,
19, Krottenbachstraße gegenüber O .Nrn . 143 bis
163, Bauteil II a , bestehend aus 17 Stiegenhäusern
mit je 4 Wohngeschossen und 204 Wohnungen,

öffentliche Anbotsverhandlung am Mittwoch,
dem 15. Februar 1967, um 9.30 Uhr in der
M .Abt . 24, 1, Ebendorferstraße 1, Neues Amts¬
haus , 4. Stock.

Die Anbotsunterlagen liegen in der M .Abt . 24,
Zimmer 508 c , während der Amtsstunden auf.

Zuschlagsfrist : 8 Wochen

*
(M .Abt . 24 — 6505/7/67.)

öffentliche Ausschreibung der Plastikfuß¬
bodenbelagsarbeiten für den städtischen Wohn¬
hausneubau , 19, Krottenbachstraße gegenüber
O.Nrn . 143—163, Bauteil II a , bestehend aus
17 Stiegenhäusern mit je 4 Wohngeschossen und
204 Wohnungen.

öffentliche Anbotsverhandlung am Mittwoch,
dem 15. Februar 1967, um 9.15 Uhr in der
M .Abt . 24, 1, Ebendorferstraße 1, Neues Amts¬
haus , 4. Stock.

Die Anbotsunterlagen liegen in der M .Abt . 24,
Zimmer 508 c . während der Amtsstunden auf.

Zuschlagsfrist : 8 Wochen.
*

(M .Abt . 24 — 6505/8/67.)
Öffentliche Ausschreibung der Fliesenleger¬

arbeiten für den städtischen Wohnhausneubau,
19, Krottenbachstraße gegenüber 143—163, Bau¬
teil II a , bestehend aus 17 Stiegenhäusern mit
je 4 Wohngeschossen und 204 Wohnungen.

Öffentliche Anbotsverhandlung am Mittwoch,
dem 15. Februar 1967, um 9 Uhr in der M .Abt . 24,
1, Ebendorferstraße 1, Neues Amtshaus , 4. Stock.

Die Anbotsunterlagen liegen in der M .Abt . 24,
Zimmer 508 c , während der Amtsstunden auf.

Zuschlagsfrist : 8 Wochen.

Gemeinderatsausschuß III
Sitzung vom 22. Dezember 1966

Vorsitzender : GR . Dr . Stemmer.
Anwesende : StR . Gertrude Sandner,  die

GRe . Ascherl,  Julius Fischer , Fröh¬
lich,  Eleonora H i 111 , Herbert Mayr,
Dipl .-Volkswirt Karoline Pluskal , Rös-
ner , Sackmauer,  SR . Dr . G a p p , AR.
Panzer.

Entschuldigt : Die GRe . Bittner , Gaw-
1 i k , Dipl .- Ing . DDr . Strunz.

Schriftführer : MR . Dr . R e b h a n n.

Berichterstatter : GR . A s c h e r 1

(A .Z. 279/66 ; M .Abt . 7 — 6868/66 .)
Dem Theater in der Josefstadt , dem Volks¬

theater und dem Raimundtheater werden För¬
derungsbeiträge von zusammen 254.875 S zu
Lasten der A .R . 301/41 , Förderungsbeiträge,
gewährt.

(A .Z . 280/66 ; M .Abt . 7 — 6519/66 .)
Dem Verein Niederösterreichisches Ton¬

künstlerorchester wird zur Überbrückung sei¬
ner derzeit prekären Situation ein einmaliger
Förderungsbeitrag in der Höhe von 50.000 S
bewilligt , der auf A .R . 301/41 , Förderungs¬
beiträge (Förderung aus der Vergnügungs¬
steuer ), zu bedecken ist.

Gemeinderatsausschuß VI
Sitzung vom 19. Dezember 1966

Vorsitzender : GR . P 1 a n e k.
Anwesende : Amtsf . StR . Heller,  die GRe.

Dkfm . Hintschig,  Ing . H o f m a n n , Ing.
Hofstetter , Pelzelmayer,  Helene
Potetz , Sagmeister , Dr . Macher,
Dipl .- Ing . Dr . Strobl;  weiters StBDior.
Dipl .- Ing . Dr . Koller,  OSR . Dipl .- Ing.
Seda,  SR . Dipl .- Ing . Dr . Zöllner , MR.
Dr . Krebs , AR . Eschner,

Entschuldigt : Die GRe . Jodlbauer  und
Arch . Ing . Lust.

Schriftführer : Kzlkoär . Aigner.

Berichterstatter : GR . Dkfm . Hintschig
(A .Z. 1246/66 ; M.Abt . 32 — Div .Obj . 15/1/34/66 .)
Für die Inventarerhaltung in der Heiz¬

zentrale , 15, Hütteldorfer Straße 7—17, wird
im Voranschlag 1966 zu Rubrik 615, Heiz¬
betriebe , unter Post 22, Inventarerhaltung
(derz . Ansatz 320.000 S), eine erste Überschrei¬
tung in der Höhe von 200.000 S genehmigt,
die in Minderausgaben der Rubrik 615, Heiz¬
betriebe , unter Post 24, Verbrauchsmateria-
lien (150.000 S), Post 28, Heizerbeistellung von
anderen Abteilungen (50.000 S), zu decken ist.

Berichterstatter : GR . Ing . Hofstetter
(A .Z. 1257/66 ; M .Abt . 26 — I/AH 78/275/66 .)
Die Erhöhung des mit Beschluß des Ge¬

meinderats vom 31. Juli 1964, Pr .Z . 2073/64 , für
die Instandsetzung des Wiener Rathauskel¬
lers genehmigten Sachkredits von 16,000.000 S
um 200.000 S auf 16,200.000 S wird genehmigt.
(An Stadtsenat und Gemeinderat .)

WESERWABEN empfehlen
sich als

einstgliedrige BETONRAHMEN
für die verschiedensten Verwendungsarten.
Auch mit der preiswerten WW -lsolierverglasung.

LIEFERUNG und MONTAGE
Baumeister ING . W. SCHMIDT
WIEN II, Gredlerstraße 4 Tel . 354383

00
C\

<

SANITÄRE ARTIKEL : Normal -, Einbau -, Slufenbadewannen , Waschrinnen für Reihenwasch¬
anlagen , Brausetassen , Wandbrunnen , Spülbecken und Doppelabwäschen auch mit Plastik -Schutzrand
EMAILSCHILDER ALLER ART : Hausnummern , Straßentafeln , Verkehrszeichen usw Email¬
buchstaben , Lohnemaillierungen.

SANITÄRE ARTIKEL ÜBER IHREN INSTALLATEUR

EMAILUERWERK JOSEF HÖLIL Wien 20, Stromstraße 3-9, Telephon 3315 05 A
O
CM
CO

METALLSCHILDERFABRIK

Hans Gnad
1070 Wien7, Kandlgasse 22, Tel. 936243, 936327

Metallschilder aller Art

Skalen , Zifferblatt : r

bedruckt , geätzt , eloxiert und graviert A 995

8 Nr. 9 / 1. Februar 1967 Stadt Wien



Wir liefern W ARMBETON
und beraten Sie gerne in allen Fragen des Betonierens im Winter

LIEFERBETON WIEN , Tel. 559691a
Werke in Wien : 2, Handelskai 132 23 , Perfektastraße , Industriegelände

Berichterstatter : GR . Ing . Hofmann
(A .Z. 1267/66 ; M .Abt . 18 — XXII/108/66 .)
In Abänderung des Flächenwidmungs - und

Bebauungsplanes werden für das im Antrags¬
plan Nr . 4494, ZI . M .Abt , 18 — XXII/108/66,
mit der rot strichpunktierten Linie umschrie¬
bene Gebiet östlich und westlich der Trasse
der Ostbahn zwischen Stadtgrenze und Hirsch-
stettner Straße im 21. und 22. Bezirk , Kat .G.
Kagran und Hirschstetten , in Anwendung des
§ 1 (1) der BO für Wien folgende Bestim¬
mungen getroffen:

Die roten Planzeichen gelten als neu fest¬
gesetzt ; die schwarzen Planzeichen behalten
ihre Rechtskraft , sofern sie nicht rot über¬
deckt , durchkreuzt oder durchstrichen sind.

Für die rechtliche Bedeutung der Plan¬
zeichen ist die „Zeichenerklärung für den
Flächenwidmungsplan , den Fluchtlinien - und
den Bebauungsplan “ vom 1. Jänner 1965 maß¬
gebend , die einen Bestandteil dieses Be¬
schlusses bildet.

(An Stadtsenat und Gemeinderat .)
Berichterstatter : GR . Dipl .- Ing . Dr . Strobl

(A .Z. 1269/66 ; M .Abt . 42 — Div 66.)
Für Inventarerhaltung wird im Voranschlag

1966 zu Rubrik 632, Gärten , unter Post 22,
Inventarerhaltung (derz . Ansatz 630.000 S),
eine erste Überschreitung in der Höhe von
45.000 S genehmigt , die in Minderausgaben
der Rubrik 632, Gärten , Post 54, Inventar¬
anschaffungen (lfd . Nr . 382), zu decken ist.

Berichterstatter : GR . Sagmeister
(A .Z. 1173/66 ; M .Abt . 18 — XVI/30/66 .),
In Abänderung des Flächenwidmungs - und

Bebauungsplanes werden für das im Antrags¬
plan Nr . 4477, ZI . M .Abt . 18 — XVI/30/66 , mit
der rot strichpunktierten Linie umschriebene
Gebiet zwischen Thaliastraße , Ottakringer
Straße und Maroltingergasse im 16. Bezirk,
Kat .G . Ottakring , in Anwendung des § 1 (1)
der BO für Wien folgende Bestimmungen
getroffen:

Die roten Planzeichen gelten als neu fest¬
gesetzt ; die schwarzen Planzeichen behalten
ihre Rechtskraft , sofern sie nicht rot über¬
deckt , durchkreuzt oder durchstrichen sind.

Für die rechtliche Bedeutung der Plan¬
zeichen ist die „Zeichenerklärung für den
Flächenwidmungsplan , den Fluchtlinien - und
den Bebauungsplan “ vom 1. Jänner 1965 maß¬
gebend , die einen Bestandteil dieses Be¬
schlusses bildet.

(An Stadtsenat und Gemeinderat .)

Vergebung von Arbeiten
(M.Abt . 27— 8—11/314/10/67.)

öffentliche Ausschreibung der Baumeister-
arbeiten für das städtische Wohnhaus , 11,
Strindberggasse 2, Stiegen 2—24.

öffentliche Anbotsverhandlung am Freitag,
dem 10. Februar 1967, um 14 Uhr in der M.Abt . 27,
1, Ebendorferstraße , Neues Amtshaus , 5. Stock.

Die Anbotsunterlagen liegen in der M.Abt . 27,
Zimmer 601f , während der Amtsstunden auf.

Zuschlagsfrist : 8 Wochen.
*

(M.Abt . 27— 8—20/326/2/67.)
Öffentliche Ausschreibung der Baumeister¬

arbeiten für das städtische Wohnhaus , 20,
Wehlistraße 32—38.

Öffentliche Anbotsverhandlung am Dienstag,
dem 14. Februar 1967, um 14 Uhr in der M.Abt . 27,
1, Ebendorferstraße , Neues Amtshaus , 5. Stock.

Die Anbotsunterlagen liegen in der M.Abt . 27,
Zimmer 601f, während der Amtsstunden auf.

Zuschlagsfrist : 8 Wochen.
*

(M.Abt . 30— K/2/1/67.)
Öffentliche Ausschreibung der Baumeister¬

arbeiten für den Kanalumbau (Mischsystem ),
2, Kotensterngasse , von der Glockengasse bis
O.Nr . 12.

Öffentliche Anbotsverhandlung am Montag,
dem 13. Februar 1967, um 14.20 Uhr in der
M.Abt . 30, 6, Grabnergasse 4—6, 2. Stock.

Die besonderen Vertragsbedingungen und
Vertragsunterlagen können in der M.Abt . 30,
6, Grabnergasse 4—6, 2. Stock , Zimmer 474, wäh¬
rend der Amtsstunden eingesehen werden.

Die Anbote sind in der im Beiblatt vor¬
geschriebenen Form zu überreichen . Auf
verspätet einlangende oder nicht vorschrifts¬
mäßig ausgestattete Anbote kann keine Rück¬
sicht genommen werden.

Der Stadt Wien bleibt die freie Auswahl
unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung
aller Anbote gewahrt . Nähere Auskünfte wer¬
den in der M.Abt . 30 erteilt.

*
(M.Abt . 30— K/23/8/67.)

Öffentliche Ausschreibung der Baumeister¬
arbeiten für den Kanalbau (Trennsystem ), 23,
Hödlgasse , von der Breitenfurter Straße bis
zur Ziedlergasse ; zwei unbenannte Gassen , von
der Hödlgasse bis zu den Umkehrplätzen
Ziedlergasse ; von der Hödlgasse gegen die
Gerbergasse und Ziedlergasse ; von der Hödl¬
gasse bis zum Kirchenplatz.

öffentliche Anbotsverhandlung am Montag,
dem 13. Februar 1967, um 14 Uhr in der
M.Abt . 30, 6, Grabnergasse 4—6, 2. Stock.

Die besonderen Vertragsbedingungen und
Vertragsunterlagen können in der M.Abt . 30,
6, Grabnergasse 4—6, 2. Stock , Zimmer 474, wäh¬
rend der Amtsstunden eingesehen werden.

Die Anbote sind in der im Beiblatt vor¬
geschriebenen Form zu überreichen . Auf
verspätet einlangende oder nicht vorschrifts¬
mäßig ausgestattete Anbote kann keine Rück¬
sicht genommen werden.

Der Stadt Wien bleibt die freie Auswahl
unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung
aller Anbote gewahrt . Nähere Auskünfte wer¬
den in der M.Abt . 30 erteilt.

*
(M.Abt . 30— K 12/2/67.)

öffentliche Ausschreibung der Baumeister¬
arbeiten für den Kanalbau (Mischsystem ), 12,
Gasse 1, vom Altmannsdorfer Sammler bis
Am Schöpfwerk ; Gasse 2, von der Nauheimer-
gasse bis zum Umkehrplatz.

öffentliche Anbotsverhandlung am Donners¬
tag , dem 16. Februar 1967, um 14.20 Uhr in der
M.Abt . 30, 6, Grabnergasse 4—6, 2. Stock.

Die besonderen Vertragsbedingungen und
Vertragsunterlagen können in der M.Abt . 30,

6, Grabnergasse 4—6, 2. Stock , Zimmer 474, wäh¬
rend der Amtsstunden eingesehen werden.

Die Anbote sind in der im Beiblatt vor¬
geschriebenen Form zu überreichen . Auf
verspätet einlangende oder nicht vorschrifts¬
mäßig ausgestattete Anbote kann keine Rück¬
sicht genommen werden.

Der Stadt Wien bleibt die freie Auswahl
unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung
aller Anbote gewahrt . Nähere Auskünfte wer¬
den in der M.Abt . 30 erteilt.

*
(M.Abt . 30— K 21/4/67.)

öffentliche Ausschreibung der Baumeister¬
arbeiten für den Kanalbau (Mischsystem ), 21,
Schliemanngasse , von der Freytaggasse bis zur
Bentheimstraße.

öffentliche Anbotsverhandlung am Montag,
dem 13. Februar 1967, um 14.10 Uhr in der
M.Abt . 30, 6, Grabnergasse 4—6, 2. Stock.

Die besonderen Vertragsbedingungen und
Vertragsunterlagen können in der M.Abt . 20,
6, Grabnergasse 4—6, 2. Stock , Zimmer 474, wäh¬
rend der Amtsstunden eingesehen werden.

Die Anbote sind in der im Beiblatt vor¬
geschriebenen Form zu überreichen . Auf
verspätet einlangende oder nicht vorschrifts¬
mäßig ausgestattete Anbote kann keine Rück¬
sicht genommen werden.

Der Stadt Wien bleibt die freie Auswahl
unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung
aller Anbote gewahrt . Nähere Auskünfte wer¬
den in der M.Abt . 30 erteilt.

*
(M.Abt . 30— K 10/7/67.)

öffentliche Ausschreibung der Baumeister¬
arbeiten für den Kanalbau (Mischsystem ), 10, .
Zohmanngasse , vom Brunnweg gegen die
Migerkastraße.

öffentliche Anbotsverhandlung am Donners¬
tag , dem 16. Februar 1967, um 14.10 Uhr in der
M.Abt . 30, 6, Grabnergasse 4—6, 2. Stock.

Die besonderen Vertragsbedingungen und
Vertragsunterlagen können in der M.Abt . 30,
6, Grabnergasse 4—6, 2. Stock , Zimmer 474, wäh¬
rend der Amtsstunden eingesehen werden.

Die Anbote sind in der im Beiblatt vor¬
geschriebenen Form zu überreichen . Auf
verspätet einlangende oder nicht vorschrifts¬
mäßig ' ausgestattete Anbote kann keine Rück¬
sicht genommen werden.

Der Stadt Wien bleibt die freie Auswahl
unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung
aller Anbote gewahrt . Nähere Auskünfte wer¬
den in der M.Abt . 30 erteilt.

*

(M.Abt . 34— 66.015/3/67.)
Öffentliche Ausschreibung der Lieferung und

Montage einer Gemeinschaftsantennenanlage
für den Fernsehempfang in der städtischen
Wohnhausanlage , 7, Lindengasse 57.

Öffentliche Anbotseröffnung am Mittwoch,
dem 15. Februar 1967, um 11.15 Uhr in der
M.Abt . 34, 1, Ebendorferstraße 1, Neues Amts¬
haus , 5. Stock.

Die Anbotsunterlagen liegen in der M.Abt . 34,
Zimmer 610e , während der Amtsstunden auf.

*

(M.Abt . 34— 66.015/2/67.)
öffentliche Ausschreibung der Lieferung und

Montage von zwei Stück Personenaufzügen mit
je sieben Einsteigstellen , fahrend vom Keller
bis in den 5. Stock in der städtischen Wohn¬
hausanlage , 7, Lindengasse 57.

Öffentliche Anbotseröffnung am Mittwoch,
dem 15. Februar 1967, um 11.15 Uhr in der
M.Abt . 34, 1, Ebendorferstraße 1, Neues Amts¬
haus , 5. Stock.

Die Anbotsunterlagen liegen in der M.Abt . 34,
Zimmer 610e , während der Amtsstunden auf.

WIEN 4 • KAROLINENGASSE 28 • 65 07 544

KONTRAHENT ÖFFENTLICHER DIENSTSTELLEN

Öfen , Fliesen,
Platten, Mosaik
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Wiener Stadtwerke
Elektrizitätswerke
Abteilung F -Ka/Fal

Öffentliche Ausschreibung
Vergebung der Gewichtsschlosserarbeiten für

das Pumpenhaus 2 im Kraftwerk Simmering
(Türen , Tore , Fenster , Stiegen , Glaswände und
Blechabdeckungen ).

öffentliche Anbotseröffnung am Montag , dem
20. Februar 1967, um 14 Uhr im alten Kassen¬
saal (Hochparterre ), 9, Mariannengasse 4.

Ausschreibende Stelle : Wiener Stadtwerke —
Elektrizitätswerke , Baubüro , 9, Mariannengasse 4.

Die Anbotsunterlagen liegen ab Donnerstag,
den 2., bis Freitag , den 17. Februar 1967, im
Baubüro der Wiener Stadtwerke — Elektrizitäts¬
werke , 2. Stock , Zimmer 139, während der Amts¬
stunden von 7.30 bis 16.30 Uhr auf.

Gemeinderatsausschuß X
Sitzung vom 21. Dezember 1966

Anwesende : Amtsf . StR. Dkfm . DDr. Prut-
scher,  die GRe. Walzer , Ascherl,
Binder , Eder , Gockner , Deutsch,
Jedletzberger und S e e b ö c k ; ferner
die SRe. Dr. R u z i c k a , Dr. J a n c i k , Dok¬
tor  Iselstöger , VetADior . Dr. S w o b o d a
und OAR. R o n f t.

Entschuldigt : Die GRe. Jodlbauer,  Leo¬
poldine Schlinger,  Maria Kaiser  und
Dr. Helene S t ü r z e r.

Schriftführer : AR. Artner.
Berichterstatter : GR. S e e b ö c k

(A.Z. 221/66: M.Abt . 54 — 9/19/66.)
Für Mehrausgaben infolge unvorhergesehe¬

ner Reparaturen wird im Voranschlag 1966 zu
Rubrik 1012, Beschaffungsamt , unter Post 22,
Inventarerhaltung (derz. Ansatz 70.000 S), eine
erste Überschreitung in der Höhe von 20.000 S
genehmigt , die in Mehreinnahmen der Rubrik
1012, Beschaffungsamt , unter Post 9, Ver¬
schiedene Einnahmen , zu decken ist.

Berichterstatter : GR. Asch er  1
(A.Z. 223/66; M.Abt. 54— 9/20/66.)
Für die vermehrte Inanspruchnahme von

Hilfsarbeitern und Bedienerinnen privater
Firmen wird im Voranschlag 1966 zu Rubrik
1001, Allgemeiner Sachaufwand , unter Post 21,
Raumkosten (derz. Ansatz 12,000.000 S), eine
erste Überschreitung in der Höhe von 400.000 S
genehmigt , die in Mehreinnahmen der Rubrik
1012, Beschaffungsamt , unter Post 6 b, Mehr¬
erlös aus Warenverkäufen , zu decken ist.

Berichterstatter : GR. Jedletzberger
(A.Z. 222/66; M.Abt . 54 — 9/21/66.)
Für Mehrerfordernisse an allgemeinen Un¬

kosten bis Jahresende wird im Voranschlag
1966 zu Rubrik 1001, Allgemeiner Sachauf¬
wand , unter Post 27, Allgemeine Unkosten
(derz. Ansatz 14,630.000 S), eine erste Über¬
schreitung in der Höhe von 1,800.000 S geneh¬
migt , die in Mehreinnahmen der Rubrik 1012,
Beschaffungsamt , unter Post 6 b, Mehrerlös
aus Warenverkäufen , zu decken ist.

Berichterstatter : GR. Eder
(A.Z. 224/66; M.Abt. 54— 6/843/66.)
Der Verkauf des laufend auf den verschie¬

denen Friedhöfen anfallenden Altkranzdrahtes
an die Firma S. Schneider , 23, Inzersdorf,
Triester Straße 228—232, zu dem im Magi¬
stratsantrag angeführten Preis ab Lagerort

für die Zeit vom 1. Jänner 1966 bis einschließ¬
lich 31. Dezember 1966 wird gegen jeder¬
zeitigen Widerruf genehmigt.

Berichterstatter : GR. Binder
(A.Z. 225/66; M.Abt . 54 — 6/874/66.)
Der Verkauf von zirka 12.000 kg Alteisen

an die Firma Richard Heyberger & Söhne , 17,
Schumanngasse 84, zu dem gebotenen Preis
ab Lagerort wird genehmigt.

Berichterstatter : GR. A s c h e r 1
(A.Z. 226/66; M.Abt . 54 — 6/857/66.)
Der Verkauf von zirka 20.000 kg Alteisen

an die Firma Martin Mitterbacher , 3, Fran¬
zosengraben 22, zu dem gebotenen Preis ab
Lagerort wird genehmigt.

Berichterstatter : GR. Deutsch
(A.Z. 227/66; M.Abt . 54— 6/861/66.)
Der Verkauf von zirka 6000 kg Alteisen

und Altblech gemischt , von 6000 kg Altguß,
zirka 20 kg Altkupfer , 140 kg Altmessing und
223 kg Altblei an die Firma Alois Schaufler,
Ybbs an der Donau , zu den im Magistrats¬
antrag ersichtlichen Preisen ab Lagerort wird
genehmigt.

WIENER STADTWERKE:

Akontozahlung für Gas und Strom
Gemäß früheren Bestimmungen wurde von allen

Tarifabnehmern der Wiener Stadtwerke — Elektrizi¬
tätswerke und Gaswerke eine Akontozahlung für
bereits gelieferte aber noch nicht verrechnete
Energie in der Höhe des durchschnittlichen Ver¬
brauches von zwei Monaten eingehoben (ver¬
öffentlicht in der Nummer 13 des „Amtsblattes der
Stadt Wien “ vom 16. Februar 1955).

Da mit der am 1. März 1966 erfolgten Einführung
der Jahresabrechnung für Gas und Strom der
Verrechnungszeitraum für die schon bezogene
Energie verkürzt wurde , wird diese Akontozahlung
auf die Vorleistung der Wiener Stadtwerke nur
noch in der Höhe eines Zwölftels jenes Arbeits¬
preises , der die Grundlage für die Festsetzung der
Teilrechnungsbeträge für das nächste Jahr bildet,
vorgeschrieben . Die Vorschreibung der sonach
jährlich neu zu berechnenden Akontozahlung er¬
folgt mit gleichzeitiger Rückverrechnung der schon
geleisteten Akontozahlung zugleich mit der Ab¬
rechnung des Jahresverbrauches von Gas und
Strom.

Im Sinne einer gleichen Behandlung aller Kon¬
sumenten wird die Akontozahlung auch von jedem
nach dem 1. März 1966 neu hinzugekommenen und
noch hinzukommenden Tarifabnehmer eingehoben.

Generaldirektion der
Wiener Stadtwerke

(M.Abt . 59— W 35/67.)

Kundmachung
des Landeshauptmannes vom 18. Jänner 1967, be¬
treffend die Festsetzung eines Werttarifes für die
in der Zeit vom 1. Jänner 1967 bis 31. März 1967
(I . Quartal ) auf behördliche Anordnung getöteten
oder infolge einer behördlich angeordneten
Impfung verendeten Schweine.

Gemäß § 52 lit . b) des Gesetzes vom 6. August 1909,
RGBl . Nr . 177 (Tierseuchengesetz ), in der Fassung
des Bundesgesetzes vom 12. Mai 1949, BGBl . Nr . 122,
wird für das Gebiet des Bundeslandes Wien für
Schweine , die auf behördliche Anordnung getötet
wurden oder infolge einer behördlich angeordneten
Impfung verendeten , nachstehender Werttarif
festgesetzt:

je kg
Lebend¬
gewicht

Ferkel bis 8 Wochen . 28.—
Ferkel über 8 Wochen und Läufer

bis 50 kg Lebendgewicht . 26.—
Nutzschweine über 50 kg Lebendgewicht 20.—

Der Landeshauptmann:
Bruno Marek e . h.

5HNITHR
ELEKTRO
RÜHREN
CROS5HRNPEL

I D7 ! WIEN VII
KR N O LO *37
TEL * 33I5G4

(M.Abt . 11— XVIII/66/66 .)

Bescheid
Über Antrag des Buchklubs der Jugend wird

gemäß § 10 (1) des Bundesgesetzes vom 31. März 1950,
BGBl . Nr . 97, in der Fassung des Bundesgesetzes
vom 3. Juli 1952, BGBl . Nr . 158, folgendes Druck¬
werk des Bildschriftenverlages „Miracle man “,
Band Nr . 7, von jeder Verbreitung an Personen
unter 16 Jahren innerhalb des Gebietes der Stadt
Wien ausgeschlossen und dessen Vertrieb durch
Straßenverkauf oder Zeitungsverschleißer sowie
das Ausstellen , Aushängen oder Anschlägen an
Orten , wo es auch Personen unter 16 Jahren zu¬
gänglich ist , überhaupt untersagt.

*
(M.Abt . 11— XVIII/65/66 .)

Bescheid
Uber Antrag des Buchklubs der Jugend wird

gemäß § 10 (1) des Bundesgesetzes vom 31. März 1950,
BGBl . Nr . 97, in der Fassung des Bundesgesetzes
vom 3. Juli 1952, BGBl . Nr . 158, folgendes Druck¬
werk des Karl Langhelm Verlages , Birkenweg 15,
D-3001 Krähenwinkel/Hannover , „Das moderne
Journal “, Band Nr . 167, von jeder Verbreitung an
Personen unter 16 Jahren innerhalb des Gebietes
der Stadt Wien ausgeschlossen und dessen Vertrieb
durch Straßenverkauf oder Zeitungsverschleißer
sowie das Ausstellen , Aushängen oder Anschlägen
an Orten , wo es auch Personen unter 16 Jahren
zugänglich ist , überhaupt untersagt.

*
(M.Abt . 11— XVIII/67/66 .)

Bescheid
Über Antrag des Buchklubs der Jugend wird

gemäß § 10 (1) des Bundesgesetzes vom 31. März 1950,
BGBl . Nr . 97, in der Fassung des Bundesgesetzes
vom 3. Juli 1952, BGBl . Nr . 158, folgendes Druck¬
werk des Bildschriftenverlages GmbH , Brabant¬
straße 8, D-51 Aachen , „Dr . Solar “, Band Nr . 5, von
jeder Verbreitung an Personen unter 16 Jahren
innerhalb des Gebietes der Stadt Wien aus¬
geschlossen und dessen Vertrieb durch Straßen¬
verkauf oder Zeitungsverschleißer sowie das Aus¬
stellen , Aushängen oder Anschlägen an Orten , wo
es auch Personen unter 16 Jahren zugänglich ist,
überhaupt untersagt.

(M.Abt . 60— 18/24/66.)
Tierseuchenausweis

Ausweis über die in der Zeit vom 16. bis 31. De¬
zember 1966 in Wien herrschenden Tierseuchen . Die
den Bezirken beigesetzten Zahlen bedeuten die
Anzahl der verseuchten Gehöfte , die den Schlacht¬
höfen beigesetzten Zahlen die Anzahl der erkrank¬
ten Fälle.

A) Es herrschen:
(Fällt leer aus .)

B) Festgestellt und erloschen erklärt:
Rotlauf der Schweine bei Schlachttieren : Zentral¬

viehmarkt 3. Bezirk 2, Schweineschlachthof 3. Be¬
zirk 4, Auslandsschlachthof 3. Bezirk 3.

C) Erloschen erklärt:
(Fällt leer aus .)

ASPHALTSTRASSENBAU - WXENERSDORFER ASPHALT -, DACHPAPPEN - UND TEERPRODUKTEN-FABRIK

RICHARD FELSINGER
WIENERSDORF - OEYNHAUSEN
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BAU- UND
MÖBELTISCH LEREI

ANTON BUNA
1210 Wien 21, Rautenkranzgasse 26
Telephon 25 23 09
Lieferant der Stadt Wien

A 1171

Kundmachungen
der StadtundLandesplanung

Bausperre
Verlängerung

(M.Abt . 18 — XIII/71/66 .)
Plan Nr . 4279 A

Auf Grund des § 8 Abs . 3 der BO für Wien wird
bekanntgegeben , daß der Gemeinderat in seiner
Sitzung am 20. Jänner 1967, Pr .Z . 44/67, unter An¬
wendung des § 8 (4) der BO für Wien gemäß dem
Magistratsantrag die Verlängerung der über das
Gebiet zwischen Feldkellergasse , Atzgersdorfer
Straße , Riedelgasse und Speisinger Straße im
13. Bezirk , Kat .G. Speising , verhängten Bausperre
ausgesprochen hat.

Für die Dauer der Rechtswirksamkeit dieser
Verlängerung ist der Tag der ersten Kundmachung
(Amtsblatt „Stadt Wien “, Nr . 12/65, vom 10. Fe¬
bruar 1965, Seite 17) maßgebend.

(M .Abt . 18 — XIII/72/66 .)
Plan Nr . 4160 A

Auf Grund des § 8 Abs . 3 der BO für Wien wird
bekanntgegeben , daß der Gemeinderat in seiner
Sitzung am 20. Jänner 1967, Pr .Z. 45/67, unter An¬
wendung des § 8 (4) der BO für Wien gemäß dem
Magistratsantrag die Verlängerung der über das
Gebiet zwischen Lainzer Straße , Hietzinger Haupt¬
straße , Am Platz , Trauttmansdorffgasse und Mitter-
mayergasse im 13. Bezirk , Kat .G. Hietzing , ver¬
hängten Bausperre ausgesprochen hat.

Für die Dauer der Rechtswirksamkeit dieser
Verlängerung ist der Tag der ersten Kundmachung
(Amtsblatt „Stadt Wien “, Nr . 12/65, vom 10. Fe¬
bruar 1965, Seite 17) maßgebend.

*
(M.Abt . 18 — XXIII/149/66 .)
Plan Nr . 4171 B

Auf Grund des 6 8 Abs . 3 der BO für Wien wird
bekannlgegeben , daß der Gemeinderat in seiner
Sitzung am 20. Jänner 1967, Pr .Z . 19/67, unter An
Wendung des § 8 (4) der BO für Wien gemäß dem
Magistratsantrag die Verlängerung der über das
Gebiet entlang der Neilreichgasse und der Vösen-
dorfer Straße im 23. Bezirk , Kat .G. Inzersdorf , ver¬
hängten Bausperre ausgesprochen hat.

Für die Dauer der Rechtswirksamkeit dieser
Verlängerung ist der Tag der ersten Kundmachung
(Amtsblatt „Stadt Wien “, Nr . 21/64, vom 11. März
1964, Seite 57) maßgebend.

Magistrat der Stadt Wien
Magistratsabteilung 18

BUROSTHHLmÖBGl' KRSSCn

üKOTiatro
•Ronunc uno Sicherheit
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Wien 10, Wienerbergstraße21 —25
Telephon 643611

A 978

Standesamtliche Aufgebote
Standesamt Landstraße

Helmut Karl Bittmann , kaufmännischer An¬
gestellter , 19, Langackergasse 1, und Hedwig
Anna Vesely , 3, Wassergasse 2. — Emmerich Lud¬
wig Schmied , Maler - und Anstreichergeselle , 3,
Hofmannsthalgasse 20/9, und Hedwig Mertlich , 20,
Brigittenauer Straße 58. — Bruno Otto Ueber-
fellner , kaufmännischer Angestellter , 2, Damm¬
haufengasse 60 d, und Gertrude Kollment , 3, Hof¬
mannsthalgasse 8/3.

Standesamt Margareten
Gerhard Anton Peter , Maler - und Anstreicher¬

gehilfe , 4, Belvederegasse 28, und Gertrud Meier,
4, Belvederegasse 28. — Heinz Fritz Pettirsch,
Postvertragsbediensteter , 17, Aiszeile 36, und
Henrietta Margit Kozelsky , 5, Gießaufgasse 21.

Standesamt Favoriten
Peter Artner , Stereotypeur , 10, Erlachgasse

53—57/7, und Christa Kubelka , 10, Gellertgasse
21/4. — Hubert Klein , Elektriker , Bruck an der
Leitha , Ludwig Graf - Gasse 24, Niederösterreich,
und Inge Hochwartner , 23, Inzersdorf , Drasche-
straße 90. — Karl Krämer , Werkzeugmacher , 10,
Davidgasse 76—80/1, und Elisabeth Täubl , 11,
Hasenleitengasse 10, Block 18/1. — Hans Ress,
Pensionist , 10, Senefeldergasse 53, und Maria De
Bellis , 10, Senefeldergasse 53. — Alfred Wein¬
mann , Ledergalanterist , 10, Migerkastraße 1—3/4,
und Christine Wiesinger , 10, Siccardsburggasse
76—80/9.

Standesamt Penzing
Willibald Bauer , Elektromonteur , 13, Fasan¬

gartengasse 62, und Monika Göschl geborene
Bauer , 13, Lainzer Straße 145. — Fritz Bründl,
Expeäitarbeiter , 20, Othmargasse 40, und Monika
Bardo , 14, Einwanggasse 14. — Manfred Cappel,
Tischlergeselle , St . Pölten , Salzerstraße 23,
Niederösterreich , und Anneliese Weigel , 15,
Reichsapfelgasse 4. — Hans Dadej , Zuckerbäcker¬
geselle , 14, Sebastian Kelch -Gasse 5, und Hilde¬
gard Eckel , 16, Montleartstraße 37. — Heinrich
Gross , Metallschleifergeselle , 15, Jheringgasse 35,
und Friederike Tebich , 15, Jheringgasse 35. —
Karl Haberfellner , Schlossergeselle , 14, Haders-
dorf -Weidlingau , Mauerbachstraße 36, und
Christine Wagner , 14, Felbigergasse 75. — Albert
Jeräbek , Bankangestellter , 20, Brigittenauer

Gustav Woelfl , Pensionist , 14, Hickelgasse 26,
und Christine Bauer , 14, Hickelgasse 26. — Otto
Wurm , Schlossergeselle , 18, Theresienstraße 18,
und Christa Schaja , 15, Schanzstraße 32. — Josef
Zibrt , Konfektmacher , 15, Tautenhayngasse 28,
und Inge Plachota , 14, Kienmayergasse 16.

Standesamt Ottakring
Johann Fuchs , Kraftfahrer , 16, Rankgasse 12,

und Edith Meixner geborene Ertl , 16, Rankgasse
12. — Heinrich Gajdos , Büromaschinenhändler,
17, Steinergasse 10, und Margarete Kriegei , 17,
Steinergasse 18. — Heinz Hoffmann , Student , 22,
Niklas Eslarn - Straße 92, und Renate Schmidt , 16,
Karl Metschl -Gasse 23/7. — Dr . med . Helmut
Jünger , Arzt , Innsbruck , Sternbachplatz 5, Tirol,
und Dr . med . Helga Eckharter , 17, Hormayrgasse
3. — Johann Paur , Goldschmiedgeselle , 12, Unter-
Meidlinger Straße 16—22/11, und Beatrix Zehn¬
gut , 16, Gaullachergasse 3. — Karl Rattei , Hilfs¬
arbeiter , 16, Neumayrgasse 17, und Antonia
Hauser geborene Latzke , 16, Neumayrgasse 17. —
Dr . Johann Reithofer , Arbeiterkammersekretär,
12, Rotenmühlgasse 64, und Brigitta Greis , 16,
Hasnerstraße 96. — Walter Riede , Kriminal¬
beamter , 23, Gregorygasse 35—45/12, und Erika
Susanna Steyringer geborene - Ganswohl , 16,
Effingergasse 15/1. — Peter Schmidt , Schneider¬
geselle , 16, Brüßlgasse 4—12/9, und Christine
Bertalan , 16, Rosa Luxemburg - Gasse 1—9/10.

Standesamt Währing
Robert Edwin Freund , Musiker , 19, Döblinger

Gürtel 21—23/9, und Guta Berta Turek , 15,
Wieningerplatz 6. — Franz Josef Hager , Elektro¬
techniker , 9, Liechtensteinstraße 84, und Sylvia
Geringer , 18, Lazaristengasse 2. — Udo Kohoutek,
Büroangestellter , 15, Neubaugürtel 21, und
Christine Frimberger , 15, Camillo Sitte -Gasse 11.
— Alexander Musirsch , Bäckergeselle , 18, Staud-
gasse 69, und Silvia Eveline Prokop , 18, Staud-
gasse 69. — Werner Heinz Rainsberger,
Maschinenschlossergeselle , 18, Naaffgasse 13, und
Brigitte Vejchar , 18, Naaffgasse 13. — Alois
Stefan Schernhuber , Galvaniseur , 3, Erdberg¬
straße 31, und Berta Maria Syrovatka , 18,
Haizingergasse 4. — Ing . Alf Hartmann Schopper,
Techniker , Genf , Avenue Ernest Pictet 22,
Schweiz , und Martha Maria Wagner , 18, Martin¬
straße 28.

Lände 36, und Ingeborg Schäfer , 13, Maxing-
straße 70. — Walter Jez , Buchdruckergeselle , 15,
Wurmsergasse 18, und Hildegard Kolarek , 15,
Camillo Sitte -Gasse 11—13/2. — Heinz Kamper,
Klaviermachergeselle , Gloggnitz , Langpartner¬
gasse 6, Niederösterreich , und Magdalena
Antonia Öhler , 15, Robert Hamerling - Gasse 17. —•
Herbert Krenn , Kellner , 14, Hadikgasse 288/2, und
Erna Widler , 14, Hadikgasse 288/2. — Dr . jur.
Walter Lukas , Gerichtspraktikant , 23, Rodaun,
Breitenfurter Straße 443, und Ursula Janda , 23,
Liesing , Maireckergasse 15. — Helmut Mentl,
Bauarbeiter , 18, Schopenhauerstraße 19, und
Roswitha Tiroch , 14, Linzer Straße 54. — Helmut
Schäfer , kaufmännischer Angestellter , 13, Ebner-
Rofenstein -Gasse 9, und Ursula Kraus , Ehrings-
hausen , Waldstraße 9, Kreis Wetzlar , Deutsch-
larfd . — Josef Schöngrundner , Druckereiarbeiter,
15, Zollernsperggasse 8, und Friederike Lehninger,
15, Zollernsperggasse 8. — Ernest -Peter Stein¬
fellner , Student , 13, Glasauergasse 36, und
Gertrude Burghart , 14, Schönbergplatz 7. —

ARMATUREN - UND RÖHREN¬
HANDELS GESELLSCHAFT

Ukmüa & Ca. i
WIENI, WALFISCHGASSE 12-14

S2 4« 01
Auslieferungslager:

LINZ , GRAZ , INNSBRUCK

Standesamt Brigittenau
Bruno Bäuerlein , Konstrukteur , Bern , Wyler¬

straße 22, Schweiz , und Ilse Zeller , 20, Treustraße
90—92/9. — Friedei Geiger , technischer An¬
gestellter , 4, Schelleingasse 26/2, und Elisabeth
Riegler , 2, Obere Augartenstraße 72. — Karlheinz
Hotowec , Chauffeur , 2, Sebastian Kneipp -Gasse
12, und Helene Weis , 2, Zirkusgasse 41. — Helmut
Wiesbauer , Bundesbahnbediensteter , 2, Max
Winter -Platz 15, und Edith Pichler , 2, Max
Winter -Platz 15. — Norbert Zerzan , Tischler¬
geselle 2, Schüttelstraße 19/5, und Susanne Bock,
2, Kafkastraße 11/2.

Standesamt Floridsdorf
Ferdinand Aurednik , Handelsagent , 21, Jedlers-

dorfer Straße 104/1, und Edith Anna Schneck , 21,
Jedlersdorfer Straße 104/1. — Rupert Karl Böhm,
Mechanikergeselle , 2, Obere Donaustraße 97—99/5,
und Margit Luise Kues , 21, Jedleseer Straße
79—95/1. — Franz Brandner , Polizeiwachmann , 17,
Rosensteingasse 48/3, und Christine Henriette
Zehetmayer , 22, Langobardenstraße 21. —
Wendelin Haumann , Betonierer , 22, Neue Kanal¬
straße 63, und Katharina Szautner , 22, Lavendel¬
weg 36. — Anton Leopold Holzhauer , Elektro¬
technikergeselle , 21, Wankläckergasse 1/5, und
Charlotte Digruber , 21, Brünner Straße 34—38/22.
— Gerhard Paul Machold , Elektromechaniker¬
geselle , 10, Weidengasse 26/4 a , und Judith Harrer,
21, Georgistraße 177. — Hannes Horst Mrozowski,
Büroangestellter und cand . rer . pol ., 6, Gumpen-
dorfer Straße 14, und Ingrid Maria Kloss , 21,
Leopoldauer Platz 36. — Helmut Bruno Rikal,
Kraftfahrer , 22, Schüttaustraße 20—30'8, und
Brigitte Maria Eisen , 21, Moissigasse 19/12. —
Franz Rudolf Schiansky , Maurergeselle , 21,
Jedleseer Straße 102, und Raffaela Milone , 21,
Frömmlgasse 34.
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GASKOKS-VERTRIEB
Gesellschaft m. b. H.

WIEN I, OPPOLZERGASSE 6 • TELEPHON 63 76 86 Serie

Generalvertrieb von Wiener Gaskoks und Linzer Hüttenkoks
STEINKOHLEN , BRAUNKOHLEN UND BRIKETTS AUS ALLEN REVIEREN

Friedrich Katlein
METALLWARENFABRIK

1146 Wien XIV , Linzer Straße 160
Telephon 94 AI 11, 94 41 12

• BAUSPENGLERARBEITEN
• GARDEROBESCHRANKE AUS STAHL

• BLECHROHRLEITUNGEN
• TÜRZARGEN AUS STAHL

A 249

H. SCHU & CO
SPEZIAL - Komm . Ges
ABBRUCH UNTER NEHMEN
Übernahme und prompte Austührung von
Abbruch -Objekten jeder Art und jeden Umfangoc
in allen Teilen Österreichs

A 257 ANKAUE UND VERWERTUNG
VON INDUSTRIE - ANLAGEN

Wien 3/40 , Esteplatz 5, 73 51 98 , 73 51 99
Lagerplatz und Sägewerk:

Wien 11, Geringergasse 19/21 Tel . 7411 83

PRUTSCHER
VERLEGUNG VON PLASTIK -,

GUMMI - UND

LINOLEUMBODENBELAG

A 044 BERATUNG

IN ALLEN FRAGEN DER

UNTERBODENGESTALTUNG

A 951

CoTaS

*Walter  “
Ln
<
15
Z
LUH
z
<
5
N
<CL

z

Tel . 558442 |

OESTERREICHISCHE

COLAS KALTASPHALT
GESELLSCHAFT M. B. H.

WIEN III, SCHWARZENBERGPLATZ 4 - TEL. 721433,

Fahrkarten • Eintrittskarten • Kinomassetten

Rollenkarten • Spezialdrucksorten

Fahrkartenfabrik * Buchdruckerei
Zawodii 1150 Wien 15

Stiegergasse 15-17
A 1160 Telephon 8311 50 • Fernschreiber : 01/2935 • Kontrahent der Wiener Stadtwerke

JOHANN KOLLER
TRANSPORTUNTERNEHMEN

Sand - und Schotterwerk
Deichgräber — Erdarbeiten
Wien 22, Ecke Wagramer
Straße 149 und Eipeldauer
Straße 60, Telephon 2212 20

A 865

gf UNTERNEHMEN
für Garten -, Landschafts - und Sport-

Q Stättengestaltung , Beratung und Entwurf,
Durchführung von STEINARBEITEN2  aller Art

GARTENANLAG1N
_ _ Wien 19, Heiligenstädter Straße 76

Telephon 36 2318
KONTRAHENT DER STADT WIEN A 252

Sebastian Keller
Metallhcndel und Schmelze

Abwracken von Industrieanlagen

Wien 1 0 , Rothneusiedl
Rosiwalgasse 1

Telephon 64 24 27

A 046

Geschäftsbücherfabrik Aktiengesellschaft vormals

d . Jdötiig & <̂ bliat2t
Geschäftsbücher • Organisationsdrucksorten
Sindri -Durchschreibe -Buchhakung für Handel,
Gewerbe und Industrie
Flux- Endlos - Formulare f. Hollerith -Maschinen

Direktion , Verwaltung und Betrieb:
1170 Wien XVII , Gschwandnergasse 24
Telefon 46  7 4 46

Stadtgeschäft : 1010 Wien/ , Wollzeile 17 , Tel . 52 92 78

LO•o

<

VERVIELFÄLTIGUN GS MASCHINEN
SCHAB L0NEN - FARBE - PAPIER

ROTARY
WIEN I, SEILERSTÄTTE 16

Reparaturwerkstätten , Vervielfältigungsbüros
Telephon 52 15  04 A

Filialen:  Graz , Innsbruck , Klagenfurt , Linz, Salzburg

RUDOLF KOLLMANN
STUKKATEURMEISTER

1030 Wien 3, Erdbergstraße 49 , Telephon 73 87042

Überspachteln von Beton¬
fertigteilen

Herstellung von putzlosen
Gipszwischenwänden

A 923

BAU'
UND

KONSTRUKTIONS-
SCH LOSSEREI

Viadimil
Weber Wien 10, Geliertg. 54 und Leibnitzg. 42, Tel, 6472814

JOSEF KRENN
FAC H G E S C HÄFT  FÜR
MARMORGLAS - FLIESEN
PLATTE N - M O S AI K
TERRAZZOPLATTEN
BAU MAT E R I ALI E N

Wien3, Hauptstraße 173, Tel.722281,72 22 82
A 8042

JOHANN KNOTZER
Entwurfs -Tischlerei für Bern- und

Innenausstattung

Wien 12, Wolfganggasse 53, Tel. 83 02 86
A 253

^ {aurnuyiot Dietrich
A 797

Wandverkleidungen mit Eternitplatten
aller Formate und Farben
Erzeugung von Eternit -Fensterbänken

DACHDECKERMEISTER  Eigene Schneideanstalt
URIN ALAN LAG EN - VERTRETUNG DER FIRMA ERNST A . G .. ZÜRICH

Werkstätte und Lagerplatz
Wien IX , Julius Tandler -Platz 10 u. 11 • 342495 • Büro : Wien XIX , Pyrkergasse 21 • 364634

Kontrahent derWiener MesseAG

12 Nr. 9 / 1. Februar 1967 Stadt Wien



Gewerbeanmeldungen
eingelangt in der Zeit vom 19. bis 23. Dezember
1966 in der Magistratsabteilung 63, Zentralgewerbe¬

register . (Tag der Anmeldung in Klammern .)
1. Bezirk:

Barth Johann & Sohn , Ges . mbH , Ein -, Durch-
und Ausfuhrhandel mit Hopfen - und Hopfenextrak¬
ten , Habsburgergasse 1 (8. 9. 1966). — Biedermann
Heinrich , Herrenkleidermachergewerbe , Seilergasse 2
(23. 9. 1966). — Dorf David , Großhandel mit Textil¬
waren , einschließlich Strick - und Wirkwaren , ein¬
schlägigen Kurzwaren , Bekleidungsgegenständen
(ausgenommen Schuhe ) aus Kunststoffen , Pelz,
Leder und Gummi , Handschuhen , Schirmen , Kopf¬
bekleidungen aller Art , Vorhängen , Tischtüchern,
Bettwaren sowie Babyausstattungen , Domgasse 8
(28. 10. 1966). — Fellner Lothar , Handel mit Bildern,
Antiquitäten , Kunstgegenständen , unter Ausschluß
solcher Waren , deren Verkauf an eine Konzession
gebunden ist , Annagasse 8 (30. 3. 1966). — Grosch
Eberhard , Einzelhandel mit Gemischtwaren , Zweig¬
niederlassung , Krugerstraße 10 (5. 5. 1966). — Jaguar-
Daimler Austria Automobilimport Gertrude Jano-
schik & Co ., Ges . mbH , KG , Groß - und Kleinhandel
mit Waren aller Art , unter Ausschluß solcher , deren
Verkauf an eine Konzession gebunden ist , Schubert¬
ring 6 (6. 10. 1966). — Kiss Peter , Handel mit Kraft¬
fahrzeugbestandteilen und Zubehör , letzteres unter
Ausschluß solcher Waren , deren Verkauf an den
großen Befähigungsnachweis gebunden ist , Barten¬
steingasse 4 (3. 11. 1966). — Kranjec Miroslav , Klein¬
handel mit Waren aller Art mittels automatischer
Verkaufsapparate , jedoch mit Ausschluß solcher
Waren , deren Verkauf an eine Konzession gebunden
ist , Rathausstraße 8 (10. 10. 1966). — Kuftner Anne¬
marie , Handel mit Antiquitäten , Himmelpfortgasse 11
(28. 9. 1966). — Miksch Bernhard , Fleischergewerbe,
Annagasse 18 (1. 9. 1966). — Niel Auguste , Allein¬
inhaber der Firma „Britex “ Textilwarengroßhandel
Heinrich Oskar Niel , Kleinhandel mit Textilwaren
aller Art , einschließlich Strick - und Wirkwaren,
einschlägigen Kurzwaren , Bekleidungsgegenständen
(ausgenommen Schuhe ) aus Kunststoffen , Pelz,
Leder und Gummi , Wolle , Garnen , Handschuhen,
Schals und Tüchern , Bettwaren , Vorhängen und
Tischtüchern , Walfischgasse 2 (12. 9. 1966). — Novotny
Johann , Kleinhandel mit Waren aller Art , unter
Ausschluß solcher , deren Handel an den großen
Befähigungsnachweis gebunden ist , Spiegelgasse 6
(8. 9. 1966). — Raschek Anna , Garderobehaltung,
Walfischgasse 11 (7. 11. 1966). — Schiller Bruno,
Kleinhandel mit Gold - und Silberwaren sowie Per¬
len , Churhausgasse 2 (2. 11. 1966). — Seifert & Co.
KG , Photographengewerbe , unter Ausschluß der
Porträtphotographie , Herrengasse 6—8 (13. 4. 1966).

2. Bezirk:
Berthold Johann , Großhandel mit Eisen , Stahl,

Röhren , Fittings , Fernseh - und Radioapparaten und
deren Bestandteilen sowie sanitärem Installations¬
bedarf , Am Tabor 32 (11. 8. 1966). — Steiner Anna,
Kleinhandel mit Herren - und Damenoberbeklei¬
dung , Ennsgasse 7—11/5 (12. 9. 1966).

3. Bezirk:
Aral Austria Ges . mbH , Einstellung von Kraft¬

fahrzeugen , Rennweg 64 (9. 11. 1966). — Glück Josef,
Fabrikmäßige Erzeugung von Wäschewaren und
Berufskleidung , Seidlgasse 18 (27. 3. 1964). — Ober-
leithner Christine , Kreditvermittlung , unter Aus¬
schluß von hypothekarischen Sicherstellungen,
Landstraßer Hauptstraße 123/5 (7. 11. 1966). — Smo-
liner Rudolf , Alleininhaber der Firma „Smoliner &
Kratky “, Schlossergewerbe , Erdberger Lände 34
(29. 11. 1966). — Sollner Anna , Kleinhandel mit Nah¬
rungs - und Genußmitteln , mit Ausschluß solcher,

deren Verkauf an den großen Befähigungsnachweis
gebunden ist , sowie Kleinhandel mit Fischkonserven
und öl , erweitert auf Kleinhandel mit Nahrungs¬
und Genußmitteln , Rennweg 87 (16. 11. 1966). — Stein
Hans , Großhandel mit Friseurbedarfsartikeln , kos¬
metischen Präparaten , Parfümeriewaren , Toilette¬
artikeln , Wasch - und Putzmitteln , Haushaltungs¬
artikeln , ferner Kleinhandel mit Waren aller Art,
unter Ausschluß solcher , deren Verkauf an eine
Konzession gebunden ist , Salmgasse 23 (11. 10. 1966).

4. Bezirk:
Electrofact Meß - und Regeltechnik , Planung,

Montage und Vertrieb Ges . mbH , Handel mit
optischen und feinmechanischen Geräten , ein¬
schließlich Meß - und Regeltechnik , deren Bestand¬
teilen und Zubehör , Karolinengasse 22 (31. 8. 1966).
— Industriebedarf Ges . mbH , Planung und Kon¬
struktion von Gasgeneratoren , Große Neugasse 8
(6. 10. 1966). — Kunar , Dkfm . Amalia & Co., Klein-
und Großhandel mit Waren aller Art , unter Aus¬
schluß solcher , deren Verkauf an eine Konzession
gebunden ist , Rittergasse 3 (25. 10. 1966). — Novak
Gerhard , Verkauf von Betriebsstoffen an Kraft¬
fahrer im Betrieb einer Zapfstelle , Margareten¬
straße 28 (28. 10. 1966).

5. Bezirk:
Appel Leopoldine , Tischlergewerbe , Margareten¬

straße 112 (18. 10. 1966). — Auer Karl , Kleinhandel
mit Geflügel , Arbeitergasse 23 (7. 11. 1966). — Feßler
Brigitte , Hühneraugenschneider - und Fußpfleger¬
gewerbe , Zentagasse 12 (17. 10. 1966). — Haipl Wolf¬
gang , Handel mit Möbeln , Zentagasse 37 (24. 8. 1966). —
Heller Hans , Kleinhandel mit Mineralölen , Mineral¬
ölprodukten , Treib - und Schmierstoffen , Straußen¬
gasse 20—22 (26. 8. 1966). — Mayr Edith , Kleinhandel
mit Waren aller Art , unter Ausschluß solcher,
deren Verkauf an eine Konzession gebunden ist,
ferner Großhandel mit Parfümeriewaren , Wasch-
und Putzmitteln und sonstigen Reinigungsmitteln,
Haushaltungs - und Toiletteartikeln , Wiedner Haupt¬
straße 123/20—21 (30. 9. 1966). — Reisinger Karl , Wer-
bungsmittlung , Schönbrunner Straße 90 (31. 10. 1966).
— Schaubmayr Marie OHG , Fabrikmäßige Erzeugung
von Siegelmarken und Papierausstattungen sowie
fabrikmäßige Durchführung von Stanz - und Präge¬
arbeiten aus allen Materialien unter Ausschluß von
Metallen , Bräuhausgasse 37 (25. 7. 1966).

6. Bezirk:
Bellaskin Vertrieb für kosmetische Produkte Ges.

mbH , Groß - und Kleinhandel mit kosmetischen
Produkten aller Art , Mariahilfer Straße 5 (15. 7.
1966). — Fischer Maria , Kleinhandel mit Strick - und
Wirkwaren , einschlägigen Kurzwaren , Bekleidungs¬
gegenständen (ausgenommen Schuhe ) aus Kunst¬
stoffen , Pelz , Leder und Gummi , Wolle , Garnen,
Handschuhen , Schirmen , Kopfbekleidungen für
Damen , Herren und Kinder , Handarbeiten und
Handarbeitsmaterialien , unter Ausschluß solcher
Waren , deren Verkauf an den großen Befähigungs¬
nachweis gebunden ist , Hofmühlgasse 20 (4. 11. 1966).
— Ludwig Johanna , Alleininhaberin der Firma
„Franz Müllauer “, Großhandel mit Elektrowaren
und Elektrogeräten , Radioapparaten , Fernsehgerä¬
ten , Tonaufnahme - und Tonwiedergabegeräten,
Musikinstrumenten , Bestandteilen und Zubehör zu
vorangeführten Artikeln sowie mit Schallplatten,
Hirschengasse 14 (28. 10. 1966). — Wallner Margarete,
Handelsagentur , Gumpendorfer Straße 16/2/3/29(18. 3.
1966).

7. Bezirk:
Draxler Johann , Kleinhandel mit Christbäumen

und Reisig sowie Christbaumkreuzen , Lerchenfelder
Gürtel , gegenüber dem Haus Nr . 18 (8. 11. 1966). —
Fraiss Ludwig , Handelsagentur , Lindengasse 8 (2. 11.
1966). — Horvath Heinz , Großhandel mit Textil¬
waren , einschließlich Strick - und Wirkwaren , ein¬

schlägigen Kurzwaren , Bekleidungsgegenständen
(ausgenommen Schuhe ) aus Kunststoffen , Pelz,
Leder und Gummi , Handschuhen , Schirmen , Kopf¬
bekleidungen aller Art , Vorhängen , Tischtüchern,
Bettwaren , Babyausstattungen , Neustiftgasse 33
(20. 10. 1966). — Horvath Heinz , Kleinhandel mit
Textilwaren , einschließlich Strick - und Wirkwaren,
einschlägigen Kurzwaren , Bekleidungsgegenständen
(ausgenommen Schuhe ) aus Kunststoffen , Pelz,
Leder und Gummi , Handschuhen , Schirmen , Kopf¬
bekleidungen aller Art , Vorhängen , Tischtüchern,
Bettwaren , Babyausstattungen , Neustiftgasse 33
(20. 10. 1966). — Kraus & Co ., Zeisel KG , Groß - und
Kleinhandel mit Taschnerwaren und Galanterie¬
waren , Lindengasse 45 (25. 8. 1966). — Lichtmayer
Peter , Großhandel mit Uhren , Uhrenbestandteilen
und Zubehör , Gold - und Silberwaren sowie Waren
aus anderen Edelmetallen , Juwelen , Perlen , Neu-
stiftgasse 139 (6. 6. 1966). — Möbelgroßhandels -AG,
Kleinhandel mit Waren aller Art , unter Ausschluß
solcher , deren Verkauf an eine Konzession gebun¬
den ist , Halbgasse 15 (25. 7. 1966). — Möbelgroß¬
handels -AG , Großhandel mit Waren aller Art , unter
Ausschluß solcher , deren Verkauf an eine Kon¬
zession gebunden ist , Breite Gasse 5 (25. 7. 1966). —
„Wiweg “ Wiener Wäsche Ges . mbH , Großhandel
mit Textilwaren aller Art , Kaiserstraße 39 (4. 7. 1966).

8. Bezirk:
Gerl Susanne , Herstellung (Zusammenbau ) von

Beleuchtungskörpern aus fertig bezogenen Bestand¬
teilen , unter Ausschluß jeder handwerksmäßigen
oder konzessionspflichtigen Tätigkeit , Kochgasse 1
(30. 6. 1966). — Heinisch , Ing . Dkfm . Dr . Wilhelm,
Radio - , Elektrogroß - und Außenhandel , Elektro¬
mechaniker - und -maschinenbauergewerbe , Pfeil¬
gasse 9—11 (29. 7. 1966). — Holy Bernard , Herstellung
fugenloser Kunststoffbeläge und Anbringen von
Kunststoffbelägen , Linoleum und Gummi auf Bau¬
teilen aller Art , unter Ausschluß jeder an einen
Befähigungsnachweis gebundenen Tätigkeit , Kroten-
thallergasse 4 (20. 10. 1966). — Kirchmayr Helene.
Alleininhaberin der protokollierten Firma Kirch¬
mayr & Co ., Werkstätte für plastische Metallbuch¬
staben , Schildermalergewerbe , Josef Städter Straße 53
(31. 8. 1966). — Prayer , Dr . Herbert , Vermögens¬
berater , Stolzenthalergasse 3 (24. 10. 1966). — Riedl
Annemaria , Damenkleidermachergew rerbe , Floriani-
gasse 2 (25. 10. 1966).

9. Bezirk:
Kainer Erich , Schuhmachergewerbe , Roßauer

Lände 23 (14. 11. 1966). — Kilian Elisabeth , Klein¬
handel mit Kinderober - und -unterbekleidung,
Babyausstattungen , Strick - und Wirkwaren , ein¬
schlägigen Kurzwaren , Handschuhen , Schals und
Tüchern , Kopfbekleidungen aller Art , Währinger
Straße 46 (7. 11. 1966). — österreichischer Volks¬
bankenverlag registrierte Genossenschaft mbH,
Kleinhandel mit Waren aller Art , unter Ausschluß
solcher Waren , deren Verkauf an eine Konzession
gebunden ist , beschränkt auf Werbemittel , Pere-
gringasse 4 (18. 7. 1966). — Vondruska Franz , Klein¬
handel mit Textilwaren , einschließlich Strick - und
Wirkwaren , einschlägigen Kurzwaren , Bekleidungs¬
gegenständen (ausgenommen Schuhe ) aus Kunst¬
stoffen , Pelz , Leder und Gummi , Wolle , Garnen,
Handschuhen , Schirmen , Kopfbekleidungen aller
Art , Vorhängen , Tischtüchern , Bettwaren , Baby¬
ausstattungen , Handarbeiten und Handarbeitsmate¬
rialien , Bettfedem , Pramergasse 19 (12. 10. 1966).

10. Bezirk:
Brauer Emil & Co ., Ges . mbH , KG , Großhandel

mit Textilwaren , einschließlich Strick - und Wirk¬
waren , einschlägigen Kurzwaren , Bekleidungsgegen¬
ständen (ausgenommen Schuhe ) aus Kunststoffen,
Pelz , Leder , Gummi , Handschuhen , Schirmen
(Schirmbestandteilen und Zubehör ), Kopfbeklei¬
dungen aller Art , Schals und Tüchern , Laxenburger

Ihre Sorgen möchten wir haben!

Nicht alle . Ganz spezielle . Wenn Sie optimale Lösungen su¬
chen . Bei der Beleuchtung von Verkehrsflächen . Bei der Besei¬
tigung von Müll . Bei der Verkehrsregelung durch Straßenver¬
kehrszeichen . Je komplizierter Ihre Aufgabe , desto größer ist
für uns der Anreiz , das Problem zu lösen !Wir sind für schwie¬
rige Aufgaben eingerichtet . (Das soll nicht heißen , daß wir
uns einfacherer nicht mit der selben Sorgfalt annehmen .)

Geben Sie uns Ihre Sorgen . Lassen Sie uns Ihr Partner sein.
Wir schätzen diese Partnerschaft zum Wohle aller . Sie findet
ihren Niederschlag in der konstruktiven Eigenart unserer Er¬
zeugnisse und gewährleistet eine rationelle Lösung aller an¬
fallenden Aufgaben.

Wenn Sie sich mit Problemen der Verkehrsflächenbeleuch¬
tung , der Müllbeseitigung , der Verkehrsregelung oder der
Haus - und Straßenbeschilderung beschäftigen oder nur all¬
gemein informieren wollen , unser Beratungsdienst steht Ihnen
in allen Fällen mit ausführlichen Informationen zur Verfügung.
Rufen Sie einfach Wien 46 26 11!

dient allen
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Straße 27 (20. 1. 1966). — Cinatl Agnes , Handels¬
agentur , Maiklgasse 3/22 (22. 9. 1966). — Haydn Bar¬
bara , Kleinhandel mit Geflügel , Favoritenstraße 171
(25. 8. 1966). — Hofbauer Stefanie , Einstellung von
Kraftfahrzeugen , Huppgasse 2 (27. 9. 1966). — Horn
Melanie , Marktfahrergewerbe , beschränkt auf den
Kleinhandel mit Waren aus Kunststoffen , wie
Nylon , Perlon , Moltopren usw ., Spielwaren , Haus¬
und Küchengeräten , Weihnachts - und Neujahrs¬
artikeln , wie kleine Rauchfangkehrer , Glücks-
schweinchen , Glückwunschkarten , Christbaum¬
schmuck und dergleichen , Strick - und Wirkwaren,
Quellenstraße 44/2/21(18. 10. 1966). — Klötzer Stefanie,
Erzeugung von destilliertem Wasser , Siccardsburg-
gasse 56 (5. 10. 1966). — Rauchberger Ernst , Klein¬
handel mit Elektrowaren , Elektrogeräten , Favo¬
ritenstraße 176 (12. 10. 1966). — Sedlacek Martha,
Kleinhandel mit Lebensmitteln , mit Ausnahme von
Obst , Gemüse , Sauerkraut , sauren Rüben , frischen
Fischen , Wild , Kaninchen , Geflügel und Milch,
jedoch einschließlich Flaschenmilch , Viktor Adler-
Markt , Stand (10. 10. 1966). — Stejskal Erika , Han¬
delsagentur , Ignaz Pleyel -Gasse 7/25/3 (4. 10. 1966). —
Stejskal Erika , Ein - , Aus - und Durchfuhrhandel
mit Waren aller Art , unter Ausschluß solcher , deren
Verkauf an eine Konzession gebunden ist , Ignaz
Pleyel -Gasse 7/25/3 (4. 10. 1966). — Woytacek Rudolf,
Kleinhandel mit festen Brennstoffen , Alpengasse 4
(18. 10. 1966).

11. Bezirk:
Aigner Heinrich , Kleinhandel mit Obst , Gemüse,

Agrumen und Südfrüchten , Simmeringer Markt
(17. 10. 1966). — Heindl Rosa , Naturblumenbinder¬
und -händlergewerbe , Simmeringer Hauptstraße
93/3/2 (17. 11. 1966).

12. Bezirk:
Kutschera Hildegard , Kleinhandel mit Spielwaren,

Korbwaren , Kinderwagen , Sportartikeln , unter Aus¬
schluß von Schuhen und Textilwaren , Wilhelm¬
straße 3 (10. 11. 1966). — Maurer Leopold , Geschäfts¬
und Wohnungsvermittlung , Meidlinger Hauptstraße
77/1/16 (30. 9. 1966). — Mayer Ingeborg , Kleinhandel
mit Waren aller Art , unter Ausschluß solcher
Waren , deren Verkauf an eine Konzession gebunden
ist , Karl Löwe -Gasse 15 (10. 11. 1966). — Nihsl Johann,
Kleinhandel mit Gebäck , Vivenotgasse 63 (6. 10.
1966). — Seba Hilda , Kleinhandel mit Geflügel,
Schönbrunner Straße 273 (29. 8. 1966). — Trubacek,
Ing . Albert , Versicherungsvermittlung und Kredit¬
vermittlung ohne hypothekarische Sicherstellung,
Ulmenhof 23/2 (15. 11. 1966). — Wojnar Henrik , Er¬
zeugung von Gemüsekonserven (unter Ausschluß
von Gemüsedauerkonserven ), Aßmayergasse 32 (6. 10.
1966). — Zahradnik Eustachius , Großhandel mit
Waren aller Art , unter Ausschluß solcher , deren
Verkauf an eine Konzession gebunden ist , Schön¬
brunner Straße 252 (17. 10. 1966).

13. Bezirk:
Kunath Ingeburg , Großhandel mit Waren aller

Art , unter Ausschluß solcher , deren Verkauf an
eine Konzession gebunden ist , Steinlechnergasse 25
(21. 10. 1966).

14. Bezirk:
Hess , Dkfm . Karl , Großhandel mit Waren aller

Art , unter Ausschluß solcher , deren Verkauf an
eine Konzession gebunden ist , Gurkgasse 6 (31. 10.
1966). — Jindra Margarete , Kleinhandel mit Waren
aller Art , unter Ausschluß solcher Waren , deren
Verkauf an den großen Befähigungsnachweis oder
an eine Konzession gebunden ist , Linzer Straße 233
(7. 1. 1966). — Sommer Karl , Kleinhandel mit Mehl,
Hefe , Grieß , Teigwaren , Kanditen und Zucker¬
bäckerwaren , erweitert auf Kleinhandel mit Nah¬
rungs - und Genußmitteln , mit Ausnahme von sol¬
chen , deren Verkauf an den großen Befähigungs¬
nachweis gebunden ist , Linzer Straße 81 (12. 7. 1966).
— Sulies Ernestine , Kleinhandel mit Parfümerie - ,
Wasch - und Haushaltungsartikeln , Toiletteartikeln,
mit Ausschluß solcher , deren Verkauf an den
großen Befähigungsnachweis gebunden ist , erwei¬
tert um den Großhandel mit Parfümerie - , Wasch-
und Haushaltungsartikeln , Toiletteartikeln , mit Aus¬
schluß solcher , deren Verkauf an den großen Be¬
fähigungsnachweis gebunden ist , Linzer Straße 94
(27. 9. 1966). — Technosan Handels - und Installations¬
gesellschaft mbH , Schlossergewerbe , Cumberland-
Straße 16 (3. 10. 1966).

15. Bezirk:
„Europlastik “ Theodor Frankl KG , Kunststoffver¬

arbeitung , Be - und Verarbeitung von Kunststoffen
im Preß -, Spritz - , Guß -, Spritzguß - , Tauch - , Zieh - ,
Blas - , Schweiß - und Walzverfahren , unter Aus¬
schluß jeder an einen Befähigungsnachweis gebun¬
denen Tätigkeit , Kannegasse 8 (28. 6. 1966). — Haber¬
mayer Ewald , Kleinhandel mit Kinderober - und
-unterbekleidung , Babyausstattungen , einschlägigen
Kurzwaren , Kopfbekleidungen sowie Handschuhen
für Kinder , Johnstraße 2 (19. 10. 1966). — Hinter¬
egger A. und R., Handel mit Automobilen , Motor¬
rädern , Ersatzteilen und Zubehör sowie mit Auto-
und Motorradbereifung , Johnstraße 31 (5. 5. 1966). —
Pekarek Robert , Tischlergewerbe , Johnstraße 61
(15. 11. 1966). — Tichacek Wilfried , Kleinhandel mit
Waren aller Art , unter Ausschluß solcher , deren
Verkauf an eine Konzession gebunden ist , John¬
straße 39 (29. 9. 1966). — Wolf Ottilie , Privatgeschäfts¬
vermittlung samt einschlägiger Abschluß - und Erfül¬
lungshilfe , beschränkt auf die Vermittlung von
Kauf , Verkauf und Tausch an oder von Privaten
mit Ausschluß jeder an eine Konzession oder an
einen Befähigungsnachweis gebundenen Tätigkeit,
Hütteldorfer Straße 38 (19. 10. 1966).

16. Bezirk:
Graner Josef , Kleinhandel mit Geflügel , Thalia¬

straße 91 (29. 9. 1966). — Groß -Destillerie Julius Meinl
AG , Fabrikmäßige Erzeugung von Obstbranntwein,
Weindestillaten , Kognak , Rum , Likören , Essenzen,
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Aromas und Extrakten aus Früchten , Kräutern und
Samen , soweit diese Erzeugung nicht an eine Kon¬
zession gebunden ist , erweitert um fabrikmäßige
Erzeugung von Wermutwein , Julius Meinl -Gasse
3—7 (7. 10. 1966). — Huber Marianne , Friseur - und
Perückenmachergewerbe , Gansterergasse 14 (10. 10.
1966). — Schorna Mathilde , Kleinhandel mit festen
Brennstoffen , erweitert um Kleinhandel mit flüs¬
sigen Brennstoffen , Lindauergasse 8 (19. 10. 1966).

18. Bezirk:
Bontus Joachim , Geschäfts - und Wohnungsver¬

mittlung , Dittesgasse 4 (16. 9. 1966).
19. Bezirk:

Brünner Manfred , Schuhmachergewerbe , Laden¬
zeile Krottenbachstraße , gegenüber Krottenbach¬
straße 107 (31. 10. 1966). — Felten & Guilleaume,
Fabrik elektrischer Apparate , AG , Fabrikmäßige
Erzeugung von Kabeln , elektrischen Apparaten und
Zubehörteilen sowie von Haushaltungsgeräten und
Baubedarfsartikeln , Zweigetablissement , Kahlen-
berger Straße 2 a , hier beschränkt auf ein Labora¬
torium für die Entwicklung und Prüfung obiger
Erzeugnisse (7. 11. 1966). — Pilarz Erika , Kleinhandel
mit Nahrungs - und Genußmitteln , Krottenbach¬
straße 52 (27. 10. 1966).

20. Bezirk:
Banovsky Johann , Kleinhandel mit Textilwaren,

einschließlich Strick - und Wirkwaren , einschlägigen
Kurzwaren , Bekleidungsgegenständen (ausgenom¬
men Schuhe ) aus Kunststoffen , Pelz , Leder und
Gummi , Handschuhen , Schirmen , Kopfbekleidungen
aller Art , Dresdner Straße 68 (4. 11. 1966). — Ber-
nardy Gerhard , Verkauf von Betriebsstoffen an
Kraftfahrer im Betrieb einer Zapfstelle , Handels¬
kai 90 (18. 10. 1966). — Brenek Gertrude , Kleinhandel
mit Elektrowaren , einschließlich Elektromotoren,
Elektrogeräten , Radioapparaten , Fernsehgeräten,
Tonaufnahme - und Tonwiedergabegeräten , Musik¬
instrumenten , Bestandteilen und Zubehör zu vor¬
angeführten Artikeln sowie mit Schallplatten,
Klosterneuburger Straße 4 (27. 9. 1966). — Hofmann
Otto , Zucht von Zierflschen sowie Herstellung von
Aquarien durch Zusammenkleben von fertigbezo¬
genen Bestandteilen , unter Ausschluß jeder an
einen Befähigungsnachweis gebunden Tätigkeit,
Jägerstraße 47/11/24 (16. 11. 1966). — Polak Stefanie,
Kleinhandel mit festen und flüssigen Brennstoffen,
Salzachstraße 2 (10. 11. 1966). — Stottan Hubert,
Kleinhandel mit Christbäumen , Reisig und Tannen¬
zapfen , Pappenheimgasse 69 (17. 10. 1966).

21. Bezirk:
Gross Hannelore . Optikergewerbe , Brünner

Straße 121 (5. 9. 1966). — Ronczay Johann , Lackierer¬
gewerbe , Amtsstraße 33 (27. 10. 1966). — Stellwag-
Carion , Dipl .-Ing . Heinrich , Alleininhaber der
protokollierten Firma Lederer & Nessenyi AG,
Steinzeug - und Chamottefabrik , Nachfolger Dipl .-
Ing . Heinrich Stellwag -Carion , Fabrikmäßige Er¬
zeugung von Wasserreinigungsmitteln , Schloßhofer
Straße 33—35 (28. 6. 1966). — Wiener Automobil-
werkstätten -Betriebsgesellschaft mbH , Verleihen
von Kraftfahrzeugen , Donaufelder Straße 91
(10. 12. 1965).

23. Bezirk:
Black & Decker , Werkzeuge Vertriebsgesellschaft

mbH , Großhandel mit elektrotechnischen Artikeln
und Preßluftwerkzeugen aller Art , deren Bestand¬
teilen und Zubehör , Brunner Straße 69/9/4 (4. 8. 1966).
— Bremshey Vertriebsgesellschaft mbH & Co ., Ein - ,
Aus - und Durchfuhrhandel mit Waren aller Art,
unter Ausschluß solcher Waren , deren Verkauf an
eine Konzession gebunden ist , unter Ausschluß von
Lebens - und Genußmitteln , Maurer Lange Gasse 59
(2. 9. 1966). — Heimeder Johann , Kleinhandel mit
Papier - , Kurz - und Galanteriewaren sowie Rauch¬
requisiten in Verbindung mit einer Tabak -Trafik,
Maurer Lange Gasse 25 a (27. 10. 1966). — Jung¬
heinrich Maschinenfabrik Ges . mbH , Fabrikmäßige
Herstellung von Transportgeräten mit und ohne
elektrischen Antrieb , Gatterederstraße 20 (9. 8. 1966).
— Klaus Adolf , Verkauf von Betriebsstoffen an
Kraftfahrer im Betrieb einer Zapfstelle , Triester
Straße 254 (26. 7. 1966).
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Konzessionsverleihnngen
eingelangt in der Zeit vom 19. bis 23. Dezember
1966 in der Magistratsabteilung 63, Zentralgewerbe¬

register . (Tag der Verleihung in Klammem .)
2. Bezirk:

Ainedter & Co., Rauchfangkehrergewerbe , Kar¬
melitergasse 8 (7. 12. 1966). — Bachmann Helmuth,
Taxigewerbe , Große Stadtgutgasse 34/2 (16. 11. 1966).
— Capri Gästehaus Ges . mbH , Gast - und Schank¬
gewerbe in der Betriebsform eines Hotels , Prater¬
straße 44—46 (29. li . 1966). — Glaser & Co. OHG,
Autoreparaturwerkstätte , Kraftfahrzeugmechaniker¬
gewerbe , Czerningasse 11 (12. 12. 1966). — Novak
Otto , Platzfuhrwerksgewerbe , Wehlistraße 156 (9. 12.
1966). — Steinbach Edith , Mietwagengewerbe . Vor¬
gartenstraße 158/3 (5. 12. 1966).

3. Bezirk:
Assi Wolfgang , Platzfuhrwerksgewerbe , Erdberg¬

straße 26/2 (9. 12. 1966). — Ebinger Georg & Sohn
KG , Druckergewerbe , eingeschränkt auf den Sieb¬
druck , Landstraßer Gürtel 21 (2 . 12. 1966).

5. Bezirk:
Geyer Hans , Taxigewerbe , Bräuhausgasse 17 (2. 12.

1966). — Münzberger Gottfried , Elektroinstallation
im Umfang der Unterstufe , Siebenbrunnengasse 59
(2. 12. 1966).

6. Bezirk:
Intercontinental Filmproduktion Ges . mbH , Her¬

stellung von zur öffentlichen Aufführung bestimm¬
ten Filmen (Laufbildern ), Mariahilfer Stieße 37
(22. 2. 1966). — Kadernoschka Anton , Platzfuhrwerks¬
gewerbe , Mariahilfer Straße 123 (9. 12. 1966). _
Zaworka Ferdinand , Platzfuhrwerksgewerbe , Grab-
nergasse 7 (9. 12. 1966).

9. Bezirk:
Ziffer & J . Neumeyer & Co . Ges . mbH , KG,

Zimmermannsgewerbe , Hahngasse 12 (10. 11. 1966).
10. Bezirk:

Hufnagl Johann , Gast - und Schankgewerbe in der
Betriebsform einer Branntweinschenke , Laxen-
burger Straße 11 (27. 9. 1966). — Markones Franz,
Taxigewerbe , Migerkastraße 1—3/1 (2. 12. 1966). —
Mezera Gertrude , Gast - und Schankgewerbe in der
Betriebsform eines Gasthauses , Rotenhofgasse 32
(13. 7. 1966). — Roth Ingeborg , Gebäudeverwaltung,
Siccardsburggasse 10/10 (29. 11. 1966). — Siegl Karl,
Mietwagengewerbe , Columbusgasse 75 (5. 12. 1966)!

11. Bezirk:
Weihs Johann , Elektroinstallation für die Unter¬

stufe , Gratian Marx -Straße 5/5 (6. 12. 1966).
12. Bezirk:

Heckermann Albert , Platzfuhrwerksgewerbe.
Egger -Lienz -Gasse 4/2 (9. 12. 1966). — Vodicka . Ing.
Alfred , Baumeistergewerbe , Wurmbstraße 44 (1. 12.1966).

14. Bezirk:
Gärtner Berthold , Platzfuhrwerksgewerbe , Hut¬

tengasse 3 (9. 12. 1966). — Linseder Magdalena , Gast-
und Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gast¬
hauses mit den Berechtigungen nach § 16 GewO,
lit . b) Verabreichung und Verkauf von Speisen,
lit . c) Ausschank von Bier , Wein und Obstwein,
lit . g) Haltung von erlaubten Spielen mit Ausnahme
des Billardspieles , erweitert um die Berechtigungen
nach § 16 GewO , lit . d) Ausschank von gebrannten
geistigen Getränken , lit . e) Ausschank von Heil-
und Mineralwässern sowie von nichtgeistigen Kunst¬
getränken , lit . f) Verabreichung von Kaffee im An¬
schluß an Mahlzeiten , Tee , Schokolade und anderen
warmen Getränken und von Erfrischungen , März¬
straße 138 (28. 10. 1966). — Nemeth Elisabeth , Platz¬
fuhrwerksgewerbe , Märzstraße 142 (9. 12. 1966).

15. Bezirk:
Achtsnitt Gerd , Beförderung von Gütern mit

Kraftfahrzeugen , Oeverseestraße 57 (16. 9. 1966). —
Markones Adolf , Taxigewerbe , Beingasse 23 (6. 12.
1966). — Swadlo Robert , Platzfuhrwerksgewerbe,
Mariahilfer Gürtel 37 (9. 12. 1966).

16. Bezirk:
König Franziska , Leihbücherei , Thaliastraße 112

(28. 11. 1966). — Lausecker Karl , Gast - und Schank¬
gewerbe in der Betriebsform eines Straßenbüffets,
Johann Staud -Straße , Parzelle 50 (22. 11. 1966).

17. Bezirk:
Kober Hermine , Gast - und Schankgewerbe in der

Betriebsform eines Gasthauses , Czartoryskigasse 127
(13. 9. 1966). — Springer Margarethe , Gast - und
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gast¬
hauses , Jörgerstraße 52 (5. 12. 1966).

19. Bezirk:
Klug Ottokar , Mietwagengewerbe , Springsiedel¬

gasse 32 (2. 12. 1966). — Nohal Barbara , Gast - und
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Heu¬
rigenbüffets , Neustift am Walde 70 (17. 11. 1966).

20. Bezirk:
Hiller Helga , Taxigewerbe , Leipziger Straße 62

(12. 12. 1966). — Lichtblau Klement , Taxigewerbe,
Greiseneckergasse 22 (2. 12. 1966).

21. Bezirk:
Scherf Erwin , Taxigewerbe , Prager Straße 31/15

(5. 12. 1966). — Studeny Magda , Gast - und Schank¬
betriebe in der Betriebsform einer Jausenstation,
Wolfsteingasse 35 (27. 9. 1966).
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SECOMASTIC DAUERPLASTISCHES UND WASSERBESTÄNDIGES ABDICHTUNGSMATERIAL FÜR BAUFUGEN
BITTE VERLANGEN SIE AUSFÜHRLICHE SO N D E R PROS PE KTE £
HANCO/ING . KARL BINDER/WIEN 7, MARIAHILFER STRASSE 8, TEL. 934501 SERIE <

HOLZBAUTEN
UND HOLZKONSTRUKTIONEN

mmmwmr'
Geschäftsführer : Ing . Hans Tenkrat

1150 WIEN
RAUCHFANGKEHFERGASSE  30

Fernruf 833261
A 699

»ERDBAU«
ANTON LOIBELSBERGER & CO«

BAUGESELLSCHAFT

BAGGERUNGEN . KÜNETTENARBEITEN , BLITZ¬
SCHUTZ - U. KABELARBEITEN. HORIZONTAL¬

ERDBOHRUNGEN JEDER DIMENSION

WIEN 23, INZERSDORF
SCHWARZEN HAIDESTRASSE 110

TELEPHON 6418143
A 197

STEINOLAN
Mineralische Wandbeläge

Wien VIII, Alser Straße 39, Telefon 42 82 99

A 157

J C H | mßmm u guter-, Stahlbau-, kunststoffabteilungEKIHI9 ( H 1010  WIEN, ELISABETHSTRASSE 10, TE LEPHON571554 SERIE
KUNSTSTOFFUMMANTELTES STAHLDRAHTGEFLECHT MIT YERSCHWEISSTEN ENDEN - GLASFIBERSÄULEN

BAUUNTERNEHMEN
DIPLOMINGENIEUR

WILH . STUMVOLL
ZIVILING . FÜR BAUWESEN

WIEN X , SCHRÖTTERG . 27
TEL 64114 4 , 641145

A 669

Moderne Anstaltsbäckereien
Mischmaschinen — Backöfen

Werner&Pfleiderer
Akti engesei Ischaft

Wien XVI/107 , Odoakergasse 35
Tel . 46 26 55 A

M ETALLWAREN FABRIK

FRANZBENKHOFER
Gegründet 1878

Fabrikation von elektrotechnischen
Massenartikeln , Leitungs -Verbindungs -Material

Fassondrehteile , Preß - und Stanzartikel
WIEN XV , BEINGASSE 27 • TEL. 92 42 13

Lieferant der Wiener Stadtwerke
A 589

HOCH - UND TIEFBAUUNTERNEHMEN Neu-, Zu- und Umbauten ■Sämtliche Renovierungen■Fassadenhersfellungen mit eige¬
nem Gerüst ' Sämtliche Erdarbeiten mit modernen Maschinen ‘ Kanalisierungsarbeiten

Baumeister pj £ 1 2 £ £ £ 2 * 1235 Wien 23>Liesing’ Rudolf  Waisenhorn-Gasse 107 * Telephon 8617 3551120 Wien 12, Am Schöpfwerk 31 • Telephon 8316 54 A 204

LEOPOLD SATORIIU
( THANSrORTUNTERNEHMUNCj

Deichgräberei und Kanalräumung

WIEN III, Franzosengraben 2183
721178

KONTRAHENT DER GEMEINDE WIEN

A 128

A 544

BUCHDRUCKEREI

Hu&ect&Heul

Wien XV
Robert Hamerling -Gasse 15 -17
Telephon 83 66 82

Hoch -, Tief - und Stahlbetonbau

SCHOLL
Ballgesellschaft m. b. H.

Wien XV, Mariahilfer Straße 200
Telephon 8341 37

A 410

l
LUDWIG ITTERHEIM
Wien 7, Neubaugasse 64—70, Tel. 9332 61/62. 934441
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TECHNISCHER ZEICHENBEDARF - LICHTPAUSEN

PLANDRUCKE - PHOTOKOPIEN I
Stadt Wien Nr . 9 / 1. Februar 1967 1 5



aus anderen Städten . . . aus anderen ländern . . . aus anderen Städten . . . aus ander

en ländern . . . aus anderen Städten . . . aus anderen ländern . . . aus anderen städt

Blick über den Ozean
Der „Goldene Staat 46  Kalifornien (Schluß)

Begann San Franciscos Entwicklung von
der kleinen Siedlung zum Großhafen und zum
Finanzzentrum mit dem Goldrausch , so nahm
der Aufstieg von Los Angeles , der größten
Stadt des Goldenen Staates , erst mit dem
20. Jahrhundert seinen Anfang . In einem
trockenen Gebiet gelegen , mußte Los Angeles
Aquädukte bauen , um Trinkwasser von Flüs¬
sen heranzuschaffen , die Hunderte von Mei¬
len entfernt lagen . Einen Teil des kostbaren
Wassers tauschte es für territoriale Rechte ein,
zahlreiche Nachbargemeinden kamen hinzu,
und heute ist Los Angeles flächenmäßig die
größte Stadt Amerikas.

Rund um die eigentliche Stadt mit 1190
Quadratkilometer Bodenfläche und über 2,7
Millionen Einwohnern besitzt Los Angeles
nämlich nicht weniger als 75 Satellitenstädte,
darunter Long Beach , Pasadena und Beverly-
Hills und viele andere Gemeinden , deren Zahl
immer größer wird . Groß - Los Angeles er¬
streckt sich daher heute über 12.590 Quadrat¬
kilometer , es bedeckt Ebenen , Täler , Küsten¬
streifen , Berge , Hügel und Wüsten , und wo
noch vor sechzig Jahren kaum 190.000 Men¬
schen lebten , zählt man heute mehr als sie¬
ben Millionen . Im Gegensatz zu San Francisco
mit seinem Stadtkern besitzt Los Angeles
keinen solchen , sondern viele Zentren.

Schattenseiten der Technisierung
Die vielen neuen Einwanderer haben in den

großen Städten Kaliforniens , vor allem im
Süden , wo sich der schnellste Bevölkerungs¬

zuwachs bemerkbar macht , ernsthafte Pro¬
bleme hervorgerufen . Wachsende Arbeitslosig¬
keit und Zunahme der Kriminalität , Ver¬
kehrsmisere , Erhöhung der Grundstückpreise,
überfüllte Schulen und Spitäler sind nur sol¬
che , mit denen sich auch andere Städte in
Amerika und im Ausland bei Bevölkerungs¬
explosionen auseinandersetzen müssen . Im
August 1965 aber haben die tragischen Un¬
ruhen in Watts , einem Negerviertel von Los
Angeles , die 36 Tote forderten und Millionen¬
schäden verursachten , ganz Amerika in
Schrecken versetzt.

Schuld daran waren Faktoren , die Kalifor¬
nien zum Symbol des materiellen Fortschritts
und des Wohlstands gemacht haben . Die Wirt¬
schaft des Goldenen Staates ist nämlich hoch¬
technisiert und seine Industrien erfordern
spezialisierte Facharbeiter . Nun besitzen die
Kalifornier ein überdurchschnittliches Bil¬
dungsniveau und ihre Industriearbeiter ver¬
dienen mehr , als der amerikanische Durch¬
schnitt beträgt . Die Neger aber , die aus den
ländlichen Gebieten der amerikanischen Süd¬
staaten nach Los Angeles zu Tausenden im
Monat einwanderten , waren ungelernte Ar¬
beitskräfte und häufig ungeeignet für den
Arbeitsprozeß . Isoliert vom dynamischen Le¬
ben der Stadt und oft angewiesen auf Unter¬
stützung , lebten diese Menschen in großer
Armut zusammengedrängt in Watts.

Die Industrie Kaliforniens umfaßt Automo¬
bil - und Flugzeugwerke , die Herstellung von
Lebensmittel - und Metallprodukten , Maschi¬
nenfabriken , chemische Werke und eine aus-

Bück auf Los Angeles , das durch einen seiner Vororte weltberühmt geworden ist : Holly¬
wood . Los Angeles ist mit seinen 75 Satellitenstädten flächenmäßig die größte Stadt Ame¬
rikas : auf 12.590 Quadratmeter leben mehr als sieben Millionen Menschen . Auf unserem
Bild ist der 27 Kilometer lange Wishire -Boulevard zu sehen , der vom Zentrum der Stadt
bis Santa Monica am Pazifik führt . 1965 wurde an dieser Straße das größte Kunstmuseum

der Vereinigten Staaten , das Los Angeles County Museum of Art , eröffnet.

P. b. b. Erscheinungsort Wien, Verlagspostamt 1082

gedehnte Verlagsindustrie . Die bedeutendste
Industrie des Goldenen Staates aber ist die
Agrarwirtschaft , die dem Staat jedes Jahr
mehr Reichtum bringt als alles jemals ge¬
schürfte Gold . Seit Jahren nimmt Kalifornien
unter den US - Staaten den ersten Platz in
Hinsicht auf das Farmeinkommen und den
Wert der Agrarprodukte ein . Das Bruttofarm¬
einkommen betrug 1964 über 3,5 Milliarden
Dollar , und obwohl Kalifornien nur 2,5 Pro¬
zent des bebauten Ackerlandes Amerikas be¬
sitzt , konnte es in den meisten Jahren mehr
als zwölf Prozent des Gesamtwertes der ame¬
rikanischen Agrarproduktion für sich ver¬
buchen . Auch 85 Prozent des amerikanischen
Weins stammen aus Kalifornien.

Die Erdölproduktion ist im Goldenen Staat
ebenfalls von größter Bedeutung . Sie liegt
hinter Texas unter den US - Staaten an zwei¬
ter Stelle . Darüber hinaus werden 700 ver¬
schiedene Minerale in Kalifornien geschürft,
darunter 46, die nirgendwo sonst auf der Welt
Vorkommen.

Stars , Dichter und Wissenschaftler
Die Hauptstadt Kaliforniens ist Sacramento

(192.000 Einwohner ), im Nordteil des Staates
im Herzen des fruchtbaren Central Valley ge¬
legen . Mit ihrer Kunstgalerie , ihrem Sympho¬
nieorchester , ihren Theater - und Ballett¬
ensembles zählt die Stadt zu den aktivsten
Kulturzentren der Nation . Natürlich sind auch
San Francisco und Los Angeles bedeutende
Kunst - und Kulturzentren . Beide Städte ha¬
ben eigene Symphonieorchester , und San
Francisco besitzt eine sehr bekannte Oper.
Los Angeles wurde durch das Film - und Fern¬
sehzentrum Hollywood — ein Vorort der Stadt
— weltberühmt und bekam 1965 mit dem
neuen Los Angeles County Museum of Art
das größte Kunstmuseum der Vereinigten
Staaten . Ein Music Center for the Performing
Arts ist noch im Bau.

Seit den Tagen des Goldrausches , als Bret
Harte und Mark Twain den Wilden Westen
und das Leben in den Goldgräberlagern be¬
schrieben , ist Kalifornien ein bevorzugtes Ge¬
biet für Schriftsteller . Robinson Jeffers schrieb
seine Gedichte vor dem Hintergrund der
Monterey - Küste und der Stadt Carmel , Wil¬
liam Saroyans Stück „The Time of Your
Life “ („Einmal im Leben “, 1939) spielt in einer
Bar von San Francisco , und John Steinbeck,
Nobelpreisträger für Literatur 1962, erntete
für seine Bücher mit kalifornischen Themen
Weltruhm.

In Kalifornien leben übrigens mehr Nobel¬
preisträger und mehr Wissenschaftler als in
jedem anderen US - Staat , ein Umstand , der
nicht zuletzt auf das ausgedehnte Erziehungs¬
und Hochschulwesen des Staates zurückzufüh¬
ren ist . Die University of California , die
Stanford University und das California In¬
stitute of Technology zählen zu den besten
höheren Lehranstalten der USA , und Mount
Palomar , Mount Hamilton und Mount Wilson
haben als drei der größten Observatorien der
Welt internationale Geltung.
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